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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

Inh. Marcello Ognibene      Meisterbetrieb
Cronenberg - Hauptstr. 19 - � 61 27 50 50

Moda Capelli

Mitt h

Die TOP

Hair

Stylisten

Creazioni

Ihr Friseur steht für professionelle Trends, ein engagiertes Team von hoher Kompetenz, 
innovative Colorationen, neue Strähnchentechniken und trendig weiche Schnitte!!!

Es geht wieder los - wir freuen uns!
Ab sofort nehmen wir wieder 

Terminvereinbarungen 
unter der Rufnummer 
61 27 50 50 entgegen.

Ihr Team vom Moda Capelli

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Telefon: 02 02 / 45 01 45

info@hesa-immobilien.de

Kompetent, engagiert
und zuverlässig! Eine Firma der

Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG
s Technische und kaufmännische

Verwaltung Ihrer Immobilie

s Langjährige Erfahrung, 
kompetent und 
verantwortungsvoll

s Unser eigener Regiebetrieb 
ist schnell für Sie vor Ort

s Gerne beraten und entlasten 
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG von

Miet- u. Eigentumsanlagen
GRUNDBESITZVERWALTUNG

Renault TRAFIC
Jetzt Full-Service-Leasing 
ohne Anzahlung!

Renault Trafi c Kastenwagen KOMFORT
L1H1 2,8t ENERGY dCi 120

ab mtl. nett o 

109,– €*
 

ab mtl. brutt o 129,71 €*

*Monatliche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 109,– €/brutt o inkl. gesetzl. USt. 
129,71 €, Leasingsonderzahlung nett o ohne gesetzl. USt. 0,– €/ brutt o inkl. 
gesetzl. USt. 0,– €, Laufzeit 24 Monate, Gesamtlaufl eistung 20.000 km. Ein 
Angebot für Gewerbekunden von Renault Fleet Services. Renault Fleet 
Services ist ein Produkt der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 
Hamburg. Das Service-Angebot deckt die Kosten für alle Wartungsarbeiten, 
Wartungskosten und Verschleißreparaturen (gemäß AGB) für die Vertrags-
laufzeit ab. Angebot gültig bis 31.03.2021. 

Abb. zeigt Renault Trafi c KOMFORT L1H1 mit Sonderausstatt ung.

www.bob-automobile.de

BOB Automobile Nord GmbH

Tel: 0202 24333-39
kevin.kau@bob-automobile.de

Sitz: Essen, Amtsgericht Essen HRB 4875

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal www.cronenberger-woche.de

www.cronenberger-woche.de

Liebe Leser

W ollen wir direkt mit
einer positiven
Nachricht starten!

Sie sind hoffentlich nicht
neidisch: Der/die erste von
uns hat ihren/seinen Friseur-
Termin „im Sack“ – nach der
ersten Impfung nun auch
der erste Haarschnitt nach
dann drei Monaten in Sicht,
es geht aufwärts mit uns!

Und auch mit den Tempe-
raturen: Stimmen die Vor-
hersagen, müssen wir heute
nicht wieder eine Schneise
durch den vereisten Schnee
in unserer Geschäftsstellen-
Einfahrt „brechen“, damit
wir per Hubwagen die Pa-
letten mit der CW drauf hin-
durchfahren können – Gott
sei Dank, das war für uns
gealterte Schreibtischtäter
in der letzten Woche schon
ein ziemlicher Knochenjob!
Und unsere Boten mit ihren
Zeitungswagen waren am
letzten Freitag auch nicht
zu beneiden…!

Weil wir noch immer Mus-
kelkater haben, freuen wir
uns umso mehr über die
Plus-Grade heute, zumal,
empathisch wie wir sind,
nun nächste Woche auch
wieder Ihre dann hoffent-
lich abgetauten Biotonnen
geleert werden. Somit ist es
auch mit der Eiszeit an den
Container-Standorten sowie
den Müllbergen dort vor-
bei. Wenn die steigenden
Grade nun noch – wie im
letzten Jahr – dafür sorgen,
dass die Corona-Zahlen wei-
ter runtergehen und die
AWG-Recyclinghöfe sowie
die Geschäfte wieder öff-
nen, wäre unser bescheide-
nes Glück fast komplett…!
Sie merken es, wir sind von

Frühlingsgefühlen überwäl-
tigt – Sie hoffentlich auch,
Ihre 

Cronenberger Woche

Kirmes oder Freizeitpark ist zwar aktuell nicht möglich, dafür aber fährt das Wetter mit uns Achterbahn: Am
letzten Wochenende konnte man noch bei minus 10 Grad und viel Schnee auf Langlauf-Skiern durchs Burg-
holz gleiten (Foto), am kommenden Sonntag soll man bei plus 17 Grad die Grill-Saison auf der heimischen Ter-
rasse eröffnen können – da kann einem schon schwindelig werden…! Zumal: Montagvormittag noch konnte
man durch den Schnee stapfen und Schlitten fahren, am Dienstag dann flogen Kraniche kreischend übers Dorf
– hurra, da kamen Frühlingsgefühle auf! Zumindest (meteorologisch) ist der Lenz ja schon in 14 Tagen an der
Reihe, allerdings: Laut Naturschutzbund (NABU) deutet die „Rückreisewelle“ nicht auf Frühling hin, Kraniche
hätten vielmehr keinen siebten Wetter-Sinn. Wir haben uns dennoch gefreut, sie gesehen und gehört zu ha-
ben, denn allzu fern kann der Frühling nun ja nicht mehr sein – freuen wir uns auf die Kostprobe am Sonntag!

Achterbahn: Nach Langlauf jetzt laue Luft

Erneute Verzögerung: Gartenhallen-
bad jetzt erst Anfang April fertig
Seit Mitte August 2019 wird das
Gartenhallenbad Cronenberg um-
fassend saniert. Eigentlich sollte
das städtische Bad an der Straße
Zum Tal im vergangenen Sommer
2020 wieder öffnen können. Für
die Fertigstellung musste die Stadt
dann aber immer wieder neue Ter-
mine benennen.

Zunächst sollte man im Spät-
Herbst wieder im Gartenhallenbad
schwimmen können, zuletzt wurde
der aktuelle Monat Februar als
Zielmarke genannt. Parallel zu den
Verzögerungen erhöhten sich die
Sanierungskosten: von zunächst
veranschlagten rund vier Millionen

Euro auf zuletzt etwa 5,3 Millionen
Euro. Während es bei den Kosten
keine neue Wasserstandsmeldung
gibt, ist das beim Zeitplan anders:
Die Fertigstellung der Baustelle
Gartenhallenbad ist nun für Mitte
März terminiert, teilt Stadt-Spre-
cher Thomas Eiting auf CW-Nach-
frage mit.

Ab Anfang März würden die Bad-
Mitarbeiter demnach mit ihren
notwendigen „Einräumarbeiten“
beginnen können. Da dafür etwa
ein Monat benötigt werde, sei
nunmehr mit einer Wiederinbe-
triebnahme des Bades erst für An-
fang April zu rechnen. Wie Stadt-

Sprecher Eiting erläutert, sind die
Verzögerung zum größten Teil
„Corona“ geschuldet: Eine Firma
habe ihre Mitarbeiter von der Bau-
stelle abziehen müssen, sodass Fol-
ge-Gewerke nicht an die Arbeit ge-
hen konnten.

Gepaart mit den Feiertagen rund
um Weihnachten und Neujahr war
eine knapp vierwöchige Verzöge-
rung die Folge, so Thomas Eiting
abschließend. Ein Trost für die Dör-
per Schwimmer: Coronabedingt
dürften sie aktuell ohnehin nicht
im Gartenhallenbad ihre Bahnen
ziehen – im April könnte das (hof-
fentlich) anders sein…

Schülerbusse ab
Montag wieder

unterwegs
Ab kommendem Montag, 22. Fe-
bruar, setzen die Wuppertaler
Stadtwerke (WSW) in Absprache
mit der Stadt wieder Einsatzwagen
im Schülerverkehr ein. Grund ist
die Rückkehr der Grundschulkinder
sowie der Abschlussklassen an
weiterführenden Schulen in den
Präsenz-Unterricht. 

Die WSW bieten die Fahrten ge-
mäß dem vor dem Lockdown gülti-
gen Fahrplan für die E-Wagen an.
Dabei werden auch die zusätz-
lichen Linienbusse eingesetzt, wel-
che bereits während der Weih-
nachtferien angemietet worden
waren (die CW berichtete).

Krisenstab: Kita-Kinder weiter daheim betreuen
Die Kindertagesstätten sollen am
Montag laut des Phasenmodells
des NRW-Familienministeriums
wieder allen Kita-Kindern in NRW
offenstehen. Das sei eine „Riesen-
Herausforderung für die Einrich-
tungen, bittet Oberbürgermeister
Uwe Schneidewind aufgrund der
Inzidenzlage im Bergischen „ein-
dringlich alle Eltern, die das mög-
lich machen können, ihre Kinder
weiterhin zuhause zu betreuen.“
„Wir mussten leider im Krisenstab

zur Kenntnis nehmen, dass nach 14
Tagen mit sinkenden Inzidenzwer-
ten seit drei Tagen die Werte wie-
der ansteigen. Dies ist in einer
Lockdown-Situation ein absolutes
Alarmsignal“, schließt sich Krisen-
stabsleiter Johannes Slawig dem
Appell an: „Dazu kommt: Die Mu-
tanten, die wir auch in Wuppertal
finden, scheinen unter Kindern und
Jugendlichen besonders infektiös
zu sein.“

Das Land bietet für Erzieher zwei

PCR-Tests pro Woche an, da Ab-
stand und Maske in der Kita nicht
umsetzbar seien. Einschränkungen
in der Betreuung seien aufgrund
des Ausfalls von Beschäftigten aus
den Risikogruppen sowie strikt
voneinander getrennten Gruppen
aber nicht auszuschließen. Das Fa-
milienministerium habe zudem er-
laubt, bei sprunghaft steigenden
Infektionszahlen einen „Plan B“
vorzuhalten, bei dem auch Kita-
Schließungen wieder möglich sind.

Daniele Puccia im
DSDS-Recall Seite 3

Toi, toi, toi:

Drei Spiele-Bücher
zu gewinnen Seite 4

Viel Glück:

WM-Silber für Ex-
CFG-Schüler Seite 5

Gratulation:

CW als Tatort in
Heinze-Krimi Seite 11

Viel Spannung:
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Evangelische Kirchengemeinde
Küllenhahn

Videogottesdienste online auf YouTube

Sonntag, 21.2.2021
Gottesdienst mit Pfarrerin Dr. Hartmann

Musik: Stephan Kassel

Die Gottesdienste können über einen Link auf 
unserer Homepage aufgerufen werden 

www.kirche-kuellenhahn.de

I sit and wait
does an angel 

contemplate my fate.
And do they know

the places where we go
when we're grey and old.
'Cause I have been told

that salvation 
lets their wings unfold

Robert Williams

2. Jahresgedenken

Du bist leider viel zu früh von uns gegangen.

Wolf-Uwe Purrmann

Wir vermissen Dich.

    Deine Freunde

1. Jahresgedenken

Christel Böll
† 17.2. 2020

Wir vermissen Dich!

Udo

Maike & Christoph 

mit Joyce, Julian und Maximilian

Sollte es die Witterung erlauben, 
werden aus arbeitstechnischen Gründen ab

Montag, dem 1. März 2021
auf den Evangelischen Friedhöfen Hauptstraße und 
Solinger Straße alle Totensonntagsgebinde von 

allen Gräbern abgeräumt.

Sollten Nutzungsberechtigte Gebinde aufheben 
wollen, müssen diese bis zu dem 

angegebenen Termin abgeräumt sein.

Ev. Friedhofsverband Wuppertal
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Die fünfte Jahreszeit war in diesem Jahr für Karnevalisten zwar
wenig lustig, sondern ziemlich schwer. Immerhin: Trotz Pandemie
und Abstand durften die Jecken am vergangenen Rosensonntag
aber bunt verkleidet zum Gottesdienst in die katholische Kirche
St. Hedwig kommen. Zum Friedenshain kam mit Vertretungspas-
tor Markus Söhnlein (li.) aus Bonn extra ein Geistlicher von der je-
cken Rheinschiene – auch wenn sein Gottesdienst gut besucht
war, waren jedoch nur sehr wenige bunte „Farbtupfer“ in den
Bankreihen zu sehen. Immerhin kamen des Pastors Schwester
Vera und ihre Kinder kostümiert – Markus Söhnlein hielt seine
Predigt zudem – karnevalistisch angemessen – in lustiger Reim-
form. So betonte er die Gemeinschaft und das Zusammenstehen
unter Corona-Bedingungen, verbunden mit der Botschaft Jesu:
„Er ist in unserer Mitte, um uns zu sich zu erheben, denn eines ist
sicher: ,Wir feiern das Leben!‘“, reimte Söhnlein und baute damit
auch das Motto des Düsseldorfer Karnevals für die Session 2021
in die Predigt mit ein – worauf dann aber der obligatorische
Tusch ausblieb. Dafür gab es am Ende für die Gemeindemitglie-
der aber Kamelle – coronakonform in kleine Tütchen verpackt,
Wuppdika!

St. Hedwig Gottesdienst-
Predigt in jecker Reimform

Foto: (mue).

Ortsmitte. Am 15. Mai 1771 wur-
de die Reformierte Kirche mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst ein-
geweiht. In diesem Jahr sollte so-
mit das 250-jährige Jubiläum der
ehrwürdigen Zwiebelturm-Kirche
gefeiert werden. Doch die Evange-
lische Gemeinde Cronenberg hat
nun die geplanten Feierlichkeiten
zum Jubiläum des Dörper Wahrzei-
chens verschoben. 
„Aufgrund der Unsicherheiten der

rechtlichen Vorgaben in der Pande-
mie hat sich das Presbyterium der
evangelischen Kirchengemeinde
daher entschlossen, die Festivitäten
zum 250. Kirchenjubiläum auf das

Jahr 2022 zu verschieben“, heißt es
in einer Mitteilung von Finanz-
kirchmeister Tim Jacobs dazu.

Ob damit auch die Einweihung
des zum Jubiläum geplanten neuen
Platzes am Fuße der Zwiebelturm-
Kirche verschoben wird oder trotz-
dem gefeiert wird, konnte Ralf
Kiepe noch nicht sagen: Das werde
man nun beraten, so der stellvertre-
tende Vorsitzende des Cronenber-
ger Heimat- und Bürgervereins
(CHBV), der das Platz-Projekt mit
der Gemeinde betreibt. 
Am Zeitplan gebe es bis jetzt kei-

ne Veränderung: Die Aufträge für
die Platzumgestaltung sind mittler-

weile vergeben, im März sollen die
Arbeiten dazu losgehen, erläutert
der CHBV-Vize. Die Fertigstellung
ist laut Ralf Kiepe für den 30. Juni
geplant.

250 Jahre Reformierte Kirche Das Jubiläum
wird nun erst im nächsten Jahr gefeiert

Online-Inputs
in Passionszeit

Ev. Gemeinde Cronenberg. Mit
digitalen und analogen Angeboten
bereitet sich die Evangelische Kir-
chengemeinde Cronenberg wäh-
rend der Passionszeit auf das Os-
ter-Fest vor. Pfarrerin Jutta Weig-
ler und Pfarrer Quinton Ceasar
sprechen sieben Wochen lang über
Spielräume und ein Leben ohne
Blockaden. 

Das erste Video ist abrufbar unter
youtu.be/JX-zUiwHqIo.

Mitmach-Aktion
zur Fastenzeit

Hl. Ewalde. Da man die Fasten-
zeit coronabedingt nicht gemein-
sam verbringen kann, gibt es in der
katholischen Gemeinde Hl. Ewal-
de eine Mitmach-Aktion: Unter
dem Motto „Du stellst meine Füße
auf weiten Raum“ des diesjährigen
Hungertuchs soll sich an den Fas-
tensonntagen mit einem Vers aus
dem Lied „Weite Räume meinen
Füßen“ beschäftigt werden. Hierzu
soll wöchentlich jeweils ein Plakat
gestaltet werden. Wer dazu Gedan-
ken in Vers-Form, etwas Gemaltes
oder ein Foto beitragen möchte,
kann diese in der Kirche abge-
ben – aus allen Einsendungen ent-
steht jede Woche ein neues Plakat.

Osterkerzen
bestellen

Hl. Ewalde. Wer in der katholi-
schen Gemeinde Hl. Ewalde eine
Osterkerze haben möchte, kann
diese bis einschließlich 7. März
bestellen. Ein entsprechendes Pro-
spektblatt mit einer Bestellliste
liegt in der Kirche an der Haupt-
straße 96 aus.

Musik zur 
Passionszeit

Johanneskirche. Jede Woche in
der Passionszeit gibt es in der
Evangelischen Gemeinde Elber-
feld-Südstadt einen kleinen musi-
kalischen Gruß zum Zuhören und
Mitsingen – abwechselnd aus der
Johannes- und der Christuskirche.
Den Auftakt machen Christine Gö-
bel Heinz Rudolf Meier in der Jo-
hanneskirche  – alle Videos sind
unter suedstadtweb.de abrufbar.

Gottesdienst
bei YouTube

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Einen
neuerlichen Video-Gottesdienst
bietet die Evangelische Gemeinde
Küllenhahn am Sonntag an – dies-
mal mit Pfarrerin Dr. Sylvia Hart-
mann und Musiker Stephan Kas-
sel. Der Link dazu ist über die Ge-
meinde-Website abrufbar.
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-31 75 36 81
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.
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Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021. 

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

Der kleine NILS und die liebe LEA...
wollen aus dem Kinderparadies abgeholt werden, ähh nein – die sind ja jetzt erwachsen!

Corona-Party in der Gelpe? Kein Problem! 
Kaputte Bank und Glassplitter für die Hunde braucht allerdings keiner! 

Leider habt Ihr mal wieder vergessen aufzuräumen.    
Ihr hattet bestimmt keine Zeit, musstet sicher mit „Fridays for Future“ 

für unsere Umwelt Schule schwänzen, ähh sorry .. demonstrieren gehen.

Abschlussfrage: 
Wollt Ihr die Fotos der Wild-Kamera von Eurer Party bei uns abholen?

Oder sollen wir diese direkt an Eure Eltern, den Förster, den Jagdpächter, 
den Bauern und die Stadtverwaltung schicken? 

Eure echt genervten Anwohner 

11 88 ..
Geburtstag

Glückwunsch nachträglich!!!

Wir als Kenger en derr Karnevalstiet
En derr närrischen Tiet erfüllt sech manch
iener ienen gruoten Druom. Baul jeder
möüt eiis geän ömmes angersch sin, un en
dössen Dagen können alle iehmol en iene
angere Roll schlüpfen, kostemieren  sech
un  sind dann Monster, Clowns, Hexen,
Zauberer  odder alles müegleche Gedier. 

Su wor dat och en derr Tiet, als wir Bla-
gen em Dall domols kostümiet op derr

Strote spellden. De Idole van denn miesten woren Cowboys un
Indianer. Derr iene wuel dann Billy the k
Kid sin, de anger’n derr Jess un derr Slim,
Marshall Matt Dillon, Old Shatterhand,
Winnetou usw. Wenn mech ömmes frog-
ten: „Un weker bös du“, makten ech
mech gruot un briet un gof als Antwort:
„Derr decke Hoss!“ 

Dat gof dann en Gelächter, denn ech
wor domols spindeldürr. (Wenn get dat
hütt villeits nit mieh glüewen, et stimmt
doch.) Dobie mout ech denn Hoss ut Bo-
nanza su guot lieden. Su bliew merr im-
mer nur derr Little Joe – su’n…
Bös stackes,

Ferdinand Blome

Vertäll merr i’enen ...

Ferdi Blome erzählt
davon, als er ein dür-
rer Hoss war…

Sperrmüll im Dörper Süden
Kohlfurth/Sudberg. In der Kohlfurth und in Sudberg findet nächsten
Dienstag, 23. Februar, zum ersten Mal in diesem Jahr wieder eine Sperr-
müll-Abfuhr statt. Die AWG steuert dabei das Gebiet bis zur Berghauser
Straße in Höhe Eichstraße an. Darüber hinaus sind auch einige Straßen
in der Südstadt dran: Sperriger Müll wird etwa auch in Alt-Wolfshahn,
Am Wolfshahn, in der Buscherhofer Straße, Im Funkloch sowie am
Jung-Stilling-Weg abgeholt.

Rather Straße „Die Verwaltung
hat es offenbar eilig“

Cronenberg. Die „Linke“ in der
Cronenberger Bezirksvertretung
(BV) kritisiert das Vorgehen der
Stadt Wuppertal im Hinblick auf
den Bebauungsplan 1247, Rather
Straße / Kohlfurth. 

Den betreffenden Antrag dazu
hatte das Stadtteilparlament in sei-
ner November-Sitzung vertagt und
die Verwaltung aufgefordert, den

Erhalt des Weges zum NaturFreun-
de-Haus sowie Bestandsschutz für
bereits vorhandenes Gewerbe auf-
zunehmen.

Weil die BV die Vorlage vertagt
hatte, wurde sie auch nicht in der
Dezember-Sitzung des Stadtrates
behandelt. Dafür erscheint sie aber
nun in ursprünglicher Fassung im
Fachausschuss Stadtentwicklung
und Bauen auf der Tagesordnung.
„Die Verwaltung hat es offenbar
eilig, dieses Gebiet zu Bauerwar-
tungsland zu machen“, erklärt Lin-
ken-Bezirksverteter Heinz-Georg
Zehnpfennig. Er kritisiert darüber
hinaus, dass Umweltgutachten aus-
geschlossen würden und fordert
OB Uwe Schneidewind auf, die in
seinem Programm propagierte
Transparenz und Offenheit walten
zu lassen. „Wir werden gegen die-
sen Bebauungsplan stimmen, so-
lange die Verwaltung nicht offen-
legt, warum sie diesen Weg ge-
wählt hat. Die Begründung für den
Antrag ist äußerst dünn.“

Wer bekommt ein Ticket nach
Mykonos? Um diese Frage dreht
sich am morgigen Samstag alles
bei der TV-Show „Deutschland
sucht den Superstar“ (DSDS).
Mit dabei ist weiterhin der Cro-
nenberger Daniele Puccia (die
CW berichtete), der es beim Re-
call im Kloster Bronnbach unter
die besten 34 geschafft hat –
auch wenn DSDS-Juror Dieter
Bohlen nicht restlos begeistert
war vom Auftritt des 19-Jähri-
gen: „Irgendwie klemmt da
noch irgendwas“, fiel sein Fazit
aus. Doch mit seiner sympathi-
schen Art wusste der „Bravo-
Boy“, wie ihn Gesangskollege
Lukas Lehnert nannte, letztlich doch zu überzeugen: „Du hast etwas Authentisches, das steckt an“,
hob Jurorin Maite Kelly hervor. Das Bohlen-Urteil konnte den jungen Dörper nicht abschrecken: „Es
ist sehr wichtig für mich, konstruktive Kritik zu bekommen“, erklärt Daniele Puccia gegenüber der
CW. Daher versuchte er sich auch vor der zweiten Recall-Runde, die im Kuhstall des Klosters statt-
fand, noch einmal zu steigern – auch wenn das nur unter erschwerten Bedingungen möglich war:
„Wir wurden nicht gerade liebevoll morgens um sechs Uhr von den Kameras geweckt“, berichtet
Puccia über die Nacht auf einem Feldbett im „unrenovierten Fürstenraum“, einem kargen Kloster-
trakt mit Bad ohne Dusche und warmem Wasser. Zudem stand für ihn und andere Kandidaten
Frühsport auf dem Programm. „Die Aufregung ist dadurch nicht weniger geworden“, erzählt der
Cronenberger Nachwuchsmusiker: „Mein Ziel war schließlich, den Auslandsrecall zu erreichen.“ Zu-
sammen mit Lukas Lehnert, Enrico Juniku und Maik Dehnelt galt es, den Welthit „Blinding Lights“
von „The Weeknd“ zu performen. „Das gab schon einen enormen Schub, zumindest die Melodie
zu kennen“, betont Daniele Puccia hinsichtlich des vorherigen Titels, den keiner seiner Gruppe
kannte. Ob der 19-Jährige nun seinen Traum von der Reise nach Mykonos verwirklichen konnte
und zu den besten 29 Teilnehmern gehört, das erfährt man morgen Abend ab 20.15 Uhr bei RTL.

Morgen Abend nächste DSDS-Etappe Geht
es für Daniele Puccia nach Mykonos?

Foto: TVNOW / Stefan Gregorowius

Brand im Morsbachtal Feuer-
wehr musste zweimal hin

Zu einem Brand muss-
te die Feuerwehr Mon-
tagabend ins Mors-
bachtal ausrücken: Ge-

gen 18.45 Uhr stand in der Hof-
schaft Leierkotten der Dachstuhl
eines Wohnhauses in Brand.

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr,
darunter die Löschzüge Cronen-
berg und Hahnerberg, konnten das
Feuer erfolgreich mit mehreren C-
Rohren bekämpfen. Als problema-
tisch erwies sich die Löschwasser-
Versorgung: Durch ein Feuerwehr-
Sonderfahrzeug wurde ein Pendel-
verkehr eingerichtet, auch wurde
Wasser aus dem benachbarten
Morsbach entnommen.

Der Einsatz dauerte bis gegen 23
Uhr. Eine Person wurde vorsorg-
lich durch den Rettungsdienst un-
tersucht, musste jedoch nicht ins
Krankenhaus. Der Gebäudescha-
den lag im niedrigen sechsstelli-

gen Bereich. Die Kriminalpolizei
ermittelt zur Brandursache. Wäh-
rend der Löscharbeiten blieb die
Morsbachtalstraße gesperrt.

In der Nacht musste die Feuer-
wehr nochmals zum Leierkotten:
Der Kleinbrand in dem bereits zu-
vor betroffenen Haus war jedoch
schnell gelöscht.

Schadstoffe in
der Südstadt

Südstadt. Wer Anfang Februar
den Sammel-Termin des AWG-
Schadstoffmobils in Cronenberg
verpasst hat, kann Farben, Kleber
& Co. am morgigen Samstag auf
dem Obi-Parkplatz an der Steinbe-
cker Meile abgeben. Das AWG-
Mobil ist am 20. Februar von 9 bis
12 Uhr vor Ort.
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Arbeitsmarkt

Suche Putzfee für ein-zwei mal/Monat,
Raum Wilhelmring,
Tel.: 0162 9454175

Digital Sales Manager (m/w) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

Allroundproduktionsmitarbeiter
(m/w/d) gesucht für sofort in Teilzeit
oder Vollzeit zur Festanstellung in
Wuppertal Cronenberg. Ihre Haupt-
tätigkeiten: Bedienen, Bestücken,
Einrichten sowie Störungsbehebung
an Stanz- und Spritzgussanlagen,
Qualitäts- und Lagerarbeiten. Sie
haben Lust auf Abwechslung?
Bewerbung nur schriftlich an:
bewerbung@hagemann-systems.de

Für Marktforschungsstudien suchen
wir TeilnehmerInnen ab 56 Jahren.
20 € pro Stunde; 
E-Mail: info@psyrecon.de; 
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

Wir suchen TeilnehmerInnen aller
Ethnien/Nationalitäten für Marktfor-
schungsstudien. 20 € pro Stunde;
E-Mail: info@psyrecon.de;
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. - coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Geschäftsanzeigen

Yoga-Raum in Cro. ab ca. 30 qm, auch
f. Meditation, Qi-Gong o.ä. ges.,
Tel. 24709047

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
umzuege-schneppe.de

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung
u. alt: Haus-, Alten- und Kranken-
hausbesuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 5-Loch-Alu-Felge,
195/65R15, VB 120,- Tel.: 477437

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Kurse/Unterricht

Gymnasiallehrer bietet kostenlose
Online-Nachhilfe, Engl., Franz.,
Lat., Span., Kontakt über
Tel.  0177-3039100, 
Email: richard.joerges@web.de

Mietgesuche

Zwei Freunde suchen kleine oder mit-
telgroße Halle (bzw. Schuppen) zum
Abstellen von Autos (Miete oder
Kauf). Telefon: 0151 - 72 676 229,
gerne zwischen 19.00 und 20.00
Uhr.

Garage oder Stellplatz für Motorrad
gesucht (gerne auch zur Mitnutzung).
Nach Möglichkeit Worringer Str.
oder Umgebung Küllenhahn. 
Tel. 0176-51538736

Immobilien

Junges Beamtenehepaar sucht Haus
in Cronenberg / Elberfeld Süd.
haus.gesucht.wtal@gmail.com

Familie sucht Baugrundstück von
500 - 700 qm zum Kauf, alternativ
Mehrgenerationenhaus zum Kauf.
Tel. 017621977324

ETW, 3 Zi., 90 qm in Cronenberg v.
Witwe, 61 J., zum Kauf gesucht, 
Tel. 01575/2037950

SUCHE Haus von Privat
0163-7428973

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Vermietung

Schulweg 3, 2 ZKB,I OG, 345,- € +
70,- NK 3 MM KT, ab sofort EneV
120,3 kWH Tel.: 0157 73174558

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

Wir haben für Sie geöffnet!
Unsere Corona-Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 20.02. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
So. 21.02. Einhorn-Apotheke, Weststr. 80, Elberfeld ✆ 42 38 08
Mo. 22.02. Adler-Apotheke, Kirchstr. 1, Elberfeld ✆ 45 04 53
Di. 23.02. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50
Mi. 24.02. Apotheke am Berg, Bergstr. 5-11, Elberfeld ✆ 2 83 24 74
Do. 25.02. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Fr. 26.02. Heilkräuter-Apotheke, Kaiserstr. 95, Vohwinkel ✆ 78 02 77

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:
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Leserbrief

Betr.: Altpapiermassen vor ver-
stopften Containern

Jede Woche das gleiche Bild:
Wann immer ich mich zuletzt
mit meinem Korb auf dem Weg
zum Altpapier-Container ge-
macht habe, musste ich unver-
richteter Dinge umkehren. Die
Container waren randvoll mit
Kartons vollgestopft und auch
ringsherum stapelte sich das
Altpapier. Was stimmt mit euch
nicht? Ihr seht, dass die Contai-
ner voll sind, und statt euer
Zeug wieder mitzunehmen oder
zu einem anderen Container zu
fahren, lasst ihr das einfach lie-
gen. Was soll das? Es ist euer
Müll und von den AWG-Fahrern
zu erwarten, dass sie Woche für
Woche die durchnässte Pappe
vom Boden aufsammeln, zeugt
nicht gerade von eurer guten Er-

ziehung. Mal abgesehen davon,
dass der Wind den Mist in der
gesamten Umgebung verteilt.
Zeigt ein wenig Respekt und er-
innert euch mal daran, was
euch eure Eltern mit auf den
Weg gegeben haben. 

Man muss kein Hellseher sein,
um zu erahnen, woher diese
Massen an Kartons neuerdings
stammen. Und mit zunehmen-
der Dauer des Lockdowns dürfte
das Problem auch nicht so
schnell wieder verschwinden. 
Deswegen geht mein zweiter

Appell auch an die Adresse der
AWG: Hier helfen kurzfristig nur
zusätzliche Container oder häu-
figere Leerung, denn die Idioten
werden auch weiterhin einfach
unter sich lassen.

Verfasser ist 
der Redaktion bekannt

Muss das sein?
Altpapier-Container kapitulieren

vor Lockdown-Müll

Fußpflege & mehr...
ESPINOZA

Termine unter 01 60/93 83 52 08
Nachtigallenweg 23  •  42349 W.-Cro.

Med. Fußpflege-Handpflege
Fußreflexzonenmassage

Ab sofort nehmen wir wieder 
Termine für März entgegen!

Spiele für Jung und Alt - so spielten die alten Römer

Römische Spiele
Für gute Laune in diesen schwierigen Zeiten sorgt das Buch „Römi-
sche Spiele“, das  im Regionalia-Verlag erschienen ist.

Immer und überall wurde im rö-
mischen Imperium gespielt. Die
Spielleidenschaft der Römer, ob
jung oder alt, kannte keine
Grenzen. Und sie ist heute noch
ansteckend. In diesem Buch ha-
ben Katharina Uebel und Peter
Buri 70 Anleitungen zu den ori-
ginalen Spielen zusammen ge-
tragen. Mit diesem Buch lässt
sich spielend ein Kindergeburts-
tag, ein Picknick oder ein Abend
unter Freunden auf römische
Weise gestalten. Unterteilt in
Ballspiele, Brettspiele, Lauf- und
Fangspiele, Nuss-Spiele und
Würfelspiele sind alle leicht ver-
ständlich erklärt und mit Skizzen
illustriert. 

Das Buch „Römische Spiele“  von Katharina Uebel und Peter Buri
ist im Regionalia-Verlag unter ISBN 978-3-939722-32-8 erschienen
und kostet 6,95 Euro. Es ist ab sofort bei Nettesheim in Cronen-
berg und im übrigen Buchhandel erhältlich. Unter unseren Lesern
vergeben wir drei Exemplare. Diese werden unter allen verlost, die
sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenber-
ger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort
nicht vergessen!) oder die am Montag, 22. Februar, in der Zeit von
11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 4 78 102 bei der CW anrufen. Stich-
wort: „Römische Spiele“.

CW-BUCHVERLOSUNG
Regionaler Lese-Tipp mit Gewinnchance

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

Der Johanniter-Hausnotruf

Sicherheit für Zuhause
Wuppertal. Bis ins hohe Alter ein
aktives und selbstständiges Le-
ben in der gewohnten häusli-
chen Umgebung führen - das
wünschen sich die meisten
Menschen. Ein Hausnotruf kann
dabei unterstützen.
Melanie Noll, Hausnotruf-Ex-

pertin der Johanniter in Wupper-
tal, gibt Tipps, wann eine Unter-
stützung durch den Hausnotruf
sinnvoll sein kann: „Oft ist erst
ein Sturz der Anlass, über Hilfs-
mittel wie einen Rollator oder
einen zusätzlichen Griff am
Wannenrand nachzudenken.
Auch ein Hausnotruf kann eine

sinnvolle Unterstützung sein,
die ohne großen Aufwand die
Sicherheit in den eigenen vier
Wänden erhöht.“ Für eine bes-
sere Selbsteinschätzung, wann
ein Hausnotruf sinnvoll sein
kann, rät Melanie Noll zur Be-
antwortung folgender Fragen: 

• Lebe ich allein in meiner Woh-
nung und fühle mich unsi-
cher?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen, z.B. durch eine
dauerhafte oder zeitweilige
körperliche Einschränkung,
durch Schwindel, Schwäche
oder durch Gleichgewichtsstö-
rungen?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit, die mich im
Alltag einschränkt oder unsi-

cher werden lässt, etwa Epi-
lepsie, Asthma, Diabetes mel-
litus oder Multiple Sklerose? 

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführ-
ten Fragen mit „Ja“ beantwor-
tet, macht es Sinn, über einen
Hausnotruf nachzudenken. Me-
lanie Noll empfiehlt: „Vom 15.
Februar bis zum 31. März 2021
besteht die Möglichkeit, den Jo-
hanniter-Hausnotruf vier Wo-

chen lang gratis zu testen. Das
ist eine gute Möglichkeit, sich
mit dem Gerät vertraut zu ma-
chen und die Vorteile des Sys-
tems zu erleben.“ 

Bei anerkannter Pflegebedürf-
tigkeit ist eine volle Kostenüber-
nahme für die Basisleistungen
möglich. Auch ist der Hausnot-
ruf von den Pflegekassen als
Pflegehilfsmittel anerkannt und
stellt eine haushaltsnahe
Dienstleistung dar. Die Kosten
für einen Hausnotruf können
daher von der Steuer abgesetzt
werden. 

Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer 0800
32 33 800 (gebührenfrei) oder
unter www.johanniter.de/
hausnotruf-testen.

Die Gewissheit, dass
immer jemand zur
Stelle ist, wenn Hilfe
nötig sein sollte, ist
eine Erleichterung –
auch für die Angehöri-
gen in der Ferne.

Foto: © Monika Hoefler/ 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

www.cronenberger-woche.de

Anzeigen
online 

www.cronenberger-woche.de

Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche



19./20. Februar 2021 CRONENBERGER WOCHE Seite 5

Orientteppichhaus
IRAN

Solinger Straße 5  •  42349 Wuppertal

AKTION
Teppichwäsche

ab  8,90 Euro und

Teppichreparatur
bis zu  30 % Rabatt auf Reparaturen

22.2. bis

27.2.2021

Wir bieten Ihnen einen Hol- und Bringservice 
im Umkreis von 50 Kilometern

Kostenlose Beratung - Anruf genügt unter

& 02 02 - 26 15 73 08 
Wir sind auch im Lockdown für Sie da! 

Nur Hausbesuche

Geschäftszeiten
Mo.-Sa. 8.30 - 19 Uhr

OnlineTrauerCafé  

 
In diesen herausfordernden Zeiten laden wir an jedem 1. und
3. Montag im Monat von 17.00–18.30 Uhr zu einer Online-Trauer-
gruppe ein. Hier können Sie:

· von dem erzählen, was Sie erlebt haben
·  Kontakt zu anderen Menschen aufnehmen, die ähnliche  
 Erfahrungen gemacht haben
· mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen sprechen

Rufen Sie uns gerne an, damit wir das weitere Vorgehen  
miteinander besprechen können:
Tel. 0202. 43 05 124

www.hospizdienst-wuppertal.de
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Vize-Weltmeister Andreas Sander
Jubel auch am Fuhlrott-Gymnasium

Küllenhahn. Von Sensationser-
folg ist in den Jubel-Überschriften
die Rede: Die Vizeweltmeister-
schaft von Andreas Sander bei der
Alpin-WM in Cortina d’Ampezzo
hatte wohl kein Experte auf dem
Schirm – und Andreas Sander
selbst vielleicht auch nicht. Dass
er nur um eine Hundertstel oder
umgerechnet 27 Zentimeter auf
der 2.610 Meter langen Piste an
Abfahrtsgold vorbeischrammte,
spielte schließlich keine Rolle.
Auch der frischgebackene Vize-
Weltmeister selbst befand: Er hatte
Silber gewonnen und nicht Gold
verloren…!

Erster NRW-Alpinist mit 
WM-Medaille

Groß war die Freude über den
Überraschungserfolg aber nicht
nur in den alpinen Regionen
Deutschlands, sondern auch ganz
in der Nähe bei der SG Ennepetal:
Die Skigemeinschaft ist schließ-
lich der Heimatverein des gebürti-
gen Ennepetalers. Aber auch in
Cronenberg fieberte mancher mit
dem 31-Jährigen, der es immerhin
als erster Westfale zu einer Ski-
WM und als erster NRW-Winter-
sportler zu Alpin-Silber geschafft
hatte. Auch Schulleiter Reinold
Mertens und Stellvertreterin Sabi-
ne Drübert vom Carl-Fuhlrott-
Gymnasium (CFG) jubelten über
den Sensationscoup von Andreas
Sander: Anfang des Jahrtausends
ging der frischgebackene Vize-
Weltmeister schließlich am Jung-
Stilling-Weg ein paar Jahre zur
Schule.

Weil der Vater eine Firma in der

Nähe hatte und wegen des Sport-
Profils des CFG, fiel die Wahl auf
das Gymnasium im Schulzentrum
Süd. Karl W. Schröder, damaliger
Leiter des CFG, erinnert sich an
Andreas Sander und dessen Eltern
aber nicht nur, weil die Familie
sehr sympathisch gewesen sei und
alles, sogar Wochenend-Fahrten in
die Alpen, investierte, um das Ski-
Talent ihres Sohnes zu fördern.
Nicht vergessen hat Schröder die
CFG-Station des Ski-Stars auch,
weil sie aus schulischer Perspekti-
ve außergewöhnlich war. Schließ-
lich besuchte Andreas Sander das
Fuhlrott-Gymnasium nur im Som-
mer-Halbjahr.

Karl W. Schröder: „Wir haben
das einfach gemacht…“

Um im Winter-Halbjahr Schule
und Sport besser unter einen Hut
zu kriegen, sprich nach Schul-
schluss trainieren und Rennen fah-
ren zu können, ging der Ennepeta-
ler im kalten Schulhalbjahr auf ein
Ski-Gymnasium im Allgäu.  „Das
war schon ein unkonventioneller
Weg“, blickt Karl W. Schröder auf
den geteilten Schulbesuch in der
Unterstufe zurück, der allein auch
im Hinblick auf die Notengebung
nicht so ganz einfach gewesen sei:
„Wir haben das aber ganz einfach
entschieden und gerne versucht,
Andreas Sander und seine Familie
so zu unterstützen, dass sich Sport
und Schule vereinbaren ließen“ –
wenn schon im Frühherbst Ju-
gend-Wettkämpfe stattfanden,
wurde das Ski-Ass beurlaubt.

„Die Eltern haben mir immer
stolz von den Erfolgen berichtet

und auf CD Skirennen gezeigt“,
weiß Karl W. Schröder noch. Als
dann die Erfolge von Andreas San-
der bedeutender wurden, er in sei-
ner Altersklasse die Westdeutsche
Meisterschaft holte, lotsten Talent-
sichter des Deutschen Skiverban-
des (DSV) den CFG-„Teilzeit-
Schüler“ 2004 ganz nach Bayern –
vom Fuhlrott-Gymnasium ging es
dann zum Ski-Gymnasium. 2006
wurde Sander zunächst vierfacher
Deutscher Jugendmeister im Sla-
lom, Riesenslalom, Super-G und
in der Abfahrt, 2008 fuhr er bei der
Alpinen Juniorenweltmeisterschaft
Gold im Super-G ein. Damit quali-
fizierte er sich erstmals für das
Weltcupfinale in Bormio – bei sei-
nem Weltcupdebüt schied er je-
doch kurz vor dem Ziel aus.

CFG: Daumen drücken für Olym-
pia-Start von Christian vom Lehn

„Neben den üblichen Verdächtigen
gibt es jede Saison ein bis zwei
Überraschungen auf den Siegerpo-
desten“, blickte Andreas Sander
vor zwei Jahren auf die Saison

2019/20: „Da würde ich mich ger-
ne mal dazu zählen.“ Eine Saison
später nun ist der Wunsch des sie-
benfachen Deutschen Meisters
Wirklichkeit geworden: Nachdem
zwei fünfte Plätze bislang die bes-
ten Abfahrtsplatzierungen im
Weltcup waren und ihn in den letz-
ten beiden Jahren ein Sturz bezie-
hungsweise ein Kreuzbandriss
ausbremsten, hat sich der Sander-
Wunsch ausgerechnet mit der
„Stockerl-Fahrt“ bei der WM er-
füllt – die Teufelswiese im heimi-
schen Ennepetal-Rüggeberg
scheint also ein solides Grund-
pflaster für den Teufelsritt in Cor-
tina gewesen zu sein…! Zumal:
WM-Platz 9 im Super-G kann sich
ebenfalls sehen lassen!

Übrigens geht der Medaillen-
traum am CFG  im Sommer wei-
ter: Mit Schwimmer Christian
vom Lehn will dann ein Ex-Schü-
ler des Fuhlrott-Gymnasiums bei
Olympia in Tokio ins Becken
springen – sommers wie winters,
am Jung-Stilling-Weg wird immer
mitgefiebert…!

Bei der WM in Cortina d’Ampezzo platzte bei ihm der Knoten:
„Silber-Junge“ Andreas Sander, der am CFG zwar nicht das Ski-
fahren, aber dafür Mathe, Englisch & Co. lernte…

Fotocredit: Pentaphoto_150635

Sensationeller Abfahrtszweiter bei der 
Alpin-WM drückte am Jung-Stilling-Weg
die Schulbank – zumindest in den 
Sommer-Halbjahren…!

BOB Renault Trafic ab 109 Euro
Wuppertal. Für Gewerbekunden hält BOB Automobile (ehemals Auto-
welt Eylert) aktuell ein besonderes Angebot bereit: Den Renault Trafic
gibt es im Full-Service-Leasing bereits ab 109 Euro netto ohne Anzah-
lung. Mit dabei ist ein „Klang & Klima“-Paket, die Lackierung in Ark-
tis-Weiß, ein „Mobiles Büro“-Paket, ein Lade raum-Schutz sowie Ganz-
jahresreifen und ein Reserverad. 

Das Angebot von BOB gilt bis zum 31. März, Infos gibt es entweder
direkt an der Uellendahler Straße 564 oder aber unter der Telefonnum-
mer 2 43 33-39.

Messgeräte prüfen lassen
Hahnerberg. Alle handelsüblichen Blutdruckmessgeräte kann man am
Mittwoch, 10. März, in der Hahnerberg-Apotheke überprüfen lassen.
Die Firma visomat bietet dann während der üblichen Öffnungszeiten
der  Apotheke einen Prüftag an. 10 Euro werden dabei pro Gerät fällig,
eine Terminreservierung unter der Rufnummer 40 10 50 oder direkt in
der Hahnerberg-Apotheke an der Cronenberger Straße 347 ist unbedingt
erforderlich.

Sperrungen im Tunnel Burgholz
Cronenberg. Der Landesbetrieb Straßen.NRW führt seit dieser Woche
turnusmäßige Wartungsarbeiten im Burgholz-Tunnel durch. Bis zum 23.
Februar kommt es im Zuge dessen noch zu weiteren Teilsperrungen in
dem L418-Tunnel. Die südliche Tunnelröhre in Fahrtrichtung Cronen-
berg/Lichtscheid wird erneut am Montag von 9 bis 17 Uhr nur einspurig
befahrbar sein. Die nördliche Tunnelröhre in Fahrtrichtung Sonnborn/
Düsseldorf kann derweil am folgenden Dienstag von 9 bis 17 Uhr nur
einspurig genutzt werden. 

Trauercafé derzeit online
Wuppertal. Neue Wege beschreitet auch die Diakonische Altenhilfe
Wuppertal in diesen Tagen: Das Trauercafé des Hospizdienstes „Die Pus-
teblume“ findet an jedem ersten und dritten Montag im Monat in der
Zeit von 17 bis 18.30 Uhr ausschließlich online statt. Hier können Trau-
ernde von dem erzählen, was sie erlebt haben, Kontakt zu anderen Men-
schen aufnehmen, die ähnliche Erfahrungen gemacht haben und mit
ausgebildeten Trauerbegleitern sprechen.

Wer teilnehmen möchte, der kann sich unter der Telefonnummer 4 30
51 24 melden, dann wird das weitere Vorgehen besprochen. Mehr Infos
gibt es auch im Netz unter hospizdienst-wuppertal.de.
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◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de
ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan

 

/ 16

   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand-/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 14.30 - 16.00 Uhr
und nach vorheriger Terminvereinbarung

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer Remscheid GmbH & Co. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Neu: Kemmannstraße 6  •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.- Cronenberg • info@muench-versicherungen.de

schon ab €

36,-

Mofa-Kennzeichen
Stichtag 
1. März

2021

kompetent • fachkundig • zuverlässig Wochenbilanz Inzidenz
geht auf und ab in der
Karnevalswoche
Wuppertal. Ein Auf und Ab legte
die Inzidenz in dieser Woche hin,
unterm Strich zeigt unsere Wo-
chenbilanz jedoch: Die Infektions-
zahlen in der Stadt sind weiter ge-
sunken. Vom 11. Februar bis zum
gestrigen Donnerstag sank die An-
zahl der aktuell bestätigt Corona-
Infizierten in Wuppertal von 555
(11.2.) auf 463 akute COVID-19-
Fälle gestern – das ist ein erneutes
Minus von rund 17 Prozent.

Stadt-Inzidenz: In der Wochen-
mitte wieder über „70“

Die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen stieg indes: Sie erhöhte
sich von 226 (11.2.) auf gestern
246 Neu-Fälle – nach einem
Rückgang fast 40 Prozent zuvor ist
das wieder ein Plus von rund
neun Prozent. Damit erhöhte sich
auch wieder die Wuppertal-Inzi-
denz: Sie stieg von 63,66 am 11.
Februar auf zu gestern 69,30 Fälle
pro 100.000 Einwohner in sieben
Tagen – am Mittwoch lag die
Stadt-Inzidenz sogar wieder über
„70“ (72,68).
Seit Ausbruch der Pandemie wur-

den in der Stadt nunmehr insge-
samt 12.548 Wuppertaler als Co-
rona-infiziert registriert (12.298).
Davon wieder genesen sind jetzt
11.722 Infizierte.

Todesrate sinkt weiter
Die nunmehr dritte Woche hinter-
einander blieb die Zahl der neuen
Todesfälle rückläufig: In den ver-
gangenen sieben Tagen gab es
zehn weitere Todesfälle mit/an
dem Virus – nach der Rekordzahl

von 37 COVID-19-Toten vor drei
Wochen und 20 beziehungsweise
zwölf Verstorbenen in den beiden
letzten Wochen ging die Zahl der
neuen Corona-Todesfälle also wei-
ter zurück. Zu gestern erhöhte sich
die Gesamtzahl der Corona-Opfer
seit Pandemie-Ausbruch auf nun-
mehr 363 Wuppertaler (353).

Zahl der Quarantäne-Fälle
wieder steigend

Gestiegen ist indes die Anzahl der
Personen in Quarantäne: Sie er-
höhte sich von 1.000 Wuppertalern
auf 1.162 Personen gestern. Da-
von in häuslicher Isolation waren
165 Haushaltsangehörige (190)
sowie 241 Kontaktpersonen der
Kategorie 1 (257). Das sind Perso-
nen, die zum Beispiel einen direk-
ten und engen Kontakt zu Infizier-
ten hatten. 330 Wuppertaler be-
fanden sich gestern zum Beispiel
freiwillig in Quarantäne (46).

Die Wuppertaler Corona-Hotline
ist werktags (7-19 Uhr) sowie am
Wochenende (10-14 Uhr) unter Te-
lefon 563-20 00 erreichbar. Für
medizinische Fragen kann die
Hotline 11 6 11 7 gewählt werden.

Sonst wäre es
bunt an der
Händelerstra-
ße 40 zuge-
gangen und
auch die eine
oder andere
P o l o n ä s e
durchs Ju-
gendhaus ge-
stiegen, coro-
n a b e d i n g t
blieb es dies-
mal aber still
in der Dörper
Einrichtung.
Die alljährli-
che Karnevals-
Party fiel aber
nicht aus, sie
wurde viel-
mehr als
Z o o m - P a r t y
gefeiert. Leiterin Frauke Altenberg und
ihr Team hatten dazu vorab fleißig Tüten
gepackt – unter anderem standen Frei-
tagmittag auch Robin und Mateo (beide
9) vor der Jugendhaus-Tür, um sich auf
Abstand von „Indianerin“ Kirsten Mon-
zel mit den notwendigen Party-Zutaten
versorgen zu lassen (Foto kl.). Am späten
Nachmittag wurden die Tüten dann von
den jungen Jugendhaus-Jecken jeweils
daheim ausgepackt und gemeinsam an
den Computern gefeiert – „wir hatten al-
le sehr viel Spaß bei Stopptanzen, Karne-
vals-Quiz und Schokokuss-Wettessen“, freut sich Frauke Altenberg darüber, dass trotz Corona Kar-
neval möglich war – im nächsten Jahr hoffentlich wieder, dann aber ohne Corona…!

Jugendhaus Karnevalsparty aus der Tüte

Stadtsparkasse Immobilientag
2021 ausschließlich digital

Südstadt. Vormerken sollte man
sich den Termin jetzt schon: Am 6.
März findet der 39. Wuppertaler
Immobilientag statt – in diesem
Jahr coronabedingt erstmals digi-
tal und nicht in den Räumlichkei-
ten der Stadtsparkasse Wupper-
tal. Von 10 bis 16 Uhr können sich
die Besucher dann online über
den regionalen Immobilienmarkt
informieren und mit den einzel-
nen Ausstellern in Kontakt treten.

„Nachdem die Veranstaltung be-
 reits im vergangenen Jahr auf-
grund der Pandemie ausgefallen
ist, war unser Wunsch sehr groß,
sie diesmal wieder stattfinden zu
lassen“, erklärt Mike Mülheim,
Leiter der Abteilung Immobilien-
vermittlung bei der Stadtsparkas-
se. „Wir haben ein Konzept entwi-
ckelt, das den Besuchern ein tol-

les, digitales Erlebnis verschaffen
wird“, ist sich Mülheim sicher.

In fünf virtuellen Messehallen
präsentieren diesmal rund 40 Aus-
 steller aus den Bereichen Bauen,
Wohnen und Finanzierung ihre
Produkte und Leistungen. Exper-
ten stehen dabei per Text- oder
Video-Chat mit Rat und Tat zur
Verfügung. Mit 15 spannenden
Fachvorträgen, die in virtuellen
Vortragsräumen per Livestream
verfolgt werden können, bietet
die Immobilienmesse der Spar-
kasse ein attraktives Rahmenpro-
gramm. Von energetischer Mo-
dernisierung von Gebäuden über
den Nutzen einer Photovoltaikan-
lage bis zu den Möglichkeiten
staatlicher Förderprogramme für
den Wohnungsbau reicht dabei
das Spektrum.

Alle weiteren Infos gibt es online
via Internet unter sparkasse-wup-
pertal.de/immobilientag.

Grafik: Sparkasse

Mofa-Kennzeichen wechseln
Ortsmitte. Wer mit dem Motorroller unterwegs ist, der sollte sich unbe-
dingt den Stichtag 1. März merken. Denn ab dann ist kein „Schwarzfah-
ren“ mehr angesagt. Zum Stichtag müssen die neuen Mofa-Kennzei-
chen ans Gefährt angebracht werden. 

Beim Cronenberger Versicherungsexperten Paul-Heinz Münch gibt es
diese schon ab 36 Euro. Sein Büro ist umgezogen und nun in der Kem-
mannstraße 6 zu finden. Telefonisch erreicht man das Münch-Team un-
ter 4 05 77 oder online unter muench-versicherungen.de.

Von der 
Rodelwiese ins
Krankenhaus

Die Eiszeit der vergan-
genen Wochen be-
scherten nicht nur viel
Rodelglück, sondern

hatten auch ihre Schattenseite:
Während nach einem Schlitten-
Unfall am Toelleturm sogar ein
Rettungshubschrauber angefordert
wurde, musste zum Dürrweg ein
Rettungsdienst ausrücken.
Auf der dortigen „Kochs Wiese“

waren am vergangenen Freitag-
abend zwei Jugendliche mit ihrem
Schlitten verunglückt. Eine 19-
Jährige musste mit einem Schien-
und Wadenbeinbruch stationär in
ein Krankenhaus eingeliefert wer-
den. Ihr leicht verletzter Rodel-
partner zog sich lediglich leichte
Fußverletzungen zu, die ambulant
behandelt werden konnten.

Vollmachten
im Ernstfall

Wuppertal. Weil der Hospizdienst
„Die Pusteblume“ pandemiebe-
dingt aktuell auch keine Präsenz-
veranstaltungen durchführen darf,
findet die nächste Infoveranstal-
tung „Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung“ am Dienstag,
23. Februar, als Webinar statt. 

Rechtsanwalt Dr. Dietrich Fudi-
ckar beantwortet ab 15 Uhr digital
alle Fragen zu diesem wichtigen
Thema. Wie man sich einwählen
kann, das erfährt man bei der An-
meldung unter Telefon 43 05-1 24
oder per Mail an hospizdienst@
diakonie-wuppertal.de. Die Teil-
nahme ist natürlich kostenfrei.

„Um Feinde zu bekommen, 

ist es nicht nötig, den Krieg zu erklären.

Es reicht, wenn man einfach sagt, 

was man denkt!.“

© Matin Luther King, amerik. Friedenskämper, † 1968
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»Nur Seifenblasen können

wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Lassen Sie Ihre  
Patientenverfügung  

von Experten erstellen!

Fordern Sie noch heute Ihre 
Infobroschüre an!

Informationen erhalten Sie gegen Einsendung 
von 5 Euro (bar oder in Briefmarken) an  
die Deutsche Stiftung Patientenschutz, 

Europaplatz 7, 44269 Dortmund 
oder unter 

www.stiftung-patientenschutz.de 

Sorgen Sie vor!

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung

•  Testen der Produkte

•  Kostenlose Service-Checks

•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68

Mobil: 0176 - 32 02 15 73

mirjam.nordmeyer@kobold-

kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Sabine Zöllner

Ihre persönliche
Ansprech-
partnerin in
Cronenberg

Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Verbrauchsmaterial

Sabine Zöllner
Mobil: 01 79/ 6666 123
sabine.zoellner@kobold-
kundenberater.de

Anzeigen
online 

aufgeben
www.cronenberger-woche.de

Begeisterung über Online-Karneval „Lasst uns
Wagen bauen…“ – „wehe, wenn nicht…!“

Ortsmitte. In Cronenberg gab’s
keinen Karnevals-Lockdown, ganz
coronakonform stieg am vergange-
nen Samstag die 1. Cronenberger
Online-Karnevalssitzung. Unter
der Überschrift „Et Dorp is jeck“
hatten der RSC Cronenberg und
das Gesundheitsstudio „FÜHL-
BAR fit“ die virtuelle Prunksit-
zung auf die Beine gestellt und die
Zuschauer wurden rasch „när-
risch“: Der Stream aus dem On-
line-Gürzenich, dem „FÜHLBAR
fit“-Studio an der Hauptstraße 49,
war im vollen Gange, da wurden
im Live-Chat Rufe nach dem 1.
Cronenberger Karnevalsumzug
und einer „richtigen“ Prunksitzung
2022 laut – „die nächste legendäre
Veranstaltung im Dorf nach Kiste
und Feuerwehrfest“, wurde vor-
hergesagt.

Die Zuschauer-„Raketen“ bewie-
sen: Sitzungspräsident Sven Steup,
durch sechs Online-Studiokonzer-
te in Sachen Streaming mittlerwei-
le erprobt, und sein „Hofmar-
schall“, Dominik Capozzoli vom
RSC, hatten mit der jecken On-
line-Sitzung einen Nerv getroffen:
„Endlich wieder Stimmung em
Dorpe!“ oder „Das hat Cronenberg
gebraucht und verdient!“, hieß es
im Chat – „hey Dorp, du bes e Je-
föhl“, zeigte sich eine Närrin be-
rührt, ein anderer Jeck war sogar
richtig gerührt: „fang gleich an zu
weinen…“.
Von Bremen über den Katernberg

bis nach Niederbayern waren die
Monitore und Tablets eingeschal-
tet, als nach virtuellem Konfettire-
gen und Tusch die „Cranger Gau-

dibuam“ die Online-Sitzung eröff-
neten. Das Duo, das diesseits des
Weißwurst-Äquators aus Castrop-
Rauxel kommt, trat den Beweis
an, dass sie sich zurecht als
„kleinste Oktoberfest-Band der
Welt“ bezeichnet – mit Stim-
mungsmusik pur brachten die
Gaudibuam den Dörper Karneval
auf Wies’n-Temperatur – „ich
nehm’ auch einen Kurzen“, hieß es
da im Chat und: „Schunkeln an al-
le – genial“.

Weniger laut, aber dafür umso
hintersinniger stand anschließend
Thorsten Hamer im Rampenlicht:
Einst im TiC-Theater auf der Büh-
ne, feierte Hamer in seiner Parade-
rolle als Heinz Ehrhardt sein
Comeback im Dorf. Und er stellte
unter Beweis, warum er in einer
ARD-Sendung zum besten Imita-
tor des 1979 gestorbenen Kult-Ko-
mikers gekürt worden war: „Der
Hamer ist der Hammer“, hieß es
aus dem Online-Publikum – ein
dreifaches „Cronenberg Alaaf“
und den Sitzungsorden hatte sich
Thorsten Hamer verdient, und
Punschballen mit Kölsch hinter
den Kulissen auch…!

Nach den Lachmuskeln wurden
dann wieder die Tanzbeine strapa-
ziert: Lokalmatador Florian D.
nutzte mit Karnevalshits und Stim-
mungsliedern seinen Heimbonus:
„Der Florian hat es drauf“, wurde
attestiert und unter anderem auch
hochprozentig gedankt: „Hast ei-
nen Kümmerling gut bei mir – me-
ga.“ Auch kamen bei dem Florian-
D.-Auftritt wehmütige Erinnerun-
gen an die Karnevalspartys im da-

maligen Sudberger Odenwaldhaus
auf – eine „Rakete“ gab’s zum
Dank dafür an die Adresse der
„echten Stimmungskanone“.

Bevor beim Schlussauftritt von
Florian D. dann eine Fata Morgana
in Form von durchs Dorf rollender
Kölschfässer gesichtet wurde, trat
Jens Neutag in die Bütt: Der Kaba-
rettist schwadronnierte über Place-
bo-Tierhaltung in bergischen
Heimgärten, Schotter-Vorgärten
oder auch die Evolution vom
Faustkeil zum Wendehammer im
Bergischen – zum Abschluss trat
Neutag gemeinsam mit seinen
„Talfahrt“-Kollegen Jürgen H.
Scheugenpflug und Ulrich Rasch
als „Höhne-Peoples“ aufs Stim-
mungs-Gaspedal.
Ihr „Wenn die Möhnen sich einen

dröhnen…“ war der rechte Steil-
pass: Beim Stimmungsfinale mit
Florian D. wurde im Chat ebenso
ein „Kölsch-Lieferdienst für alle“
wie eine Polonäse durchs Dorf an-
geregt. Aus Radevormwald er-
scholl ein dreifaches „Rade Rade
Alaaf und die Präsidentin der dor-

tigen Karnevalsgesellschaft poste-
te dankbar: „Ihr habt meine Karne-
valsseele gerettet.“ Die Euphorie
konnte auch Dominik Capozzolis
Interpretation des Bläck-Fööss-
Evergreens „En unserem Veedel“
nicht mehr trüben: Für „Cappo“
gab es nicht nur eine goldene Re-
call-CD, der Chat lief auch zur
Höchstform auf.

„Lass‘ uns Wagen bauen“ hieß es
dort, während besagte RKG-Präsi-
dentin für einen Dörper Karnevals-
zug bereits zusagte: „Ihr bekommt
Besuch aus Remscheid und Rade-
vormwald – das verspreche ich
Euch als Präsidentin.“ Auch wenn
seit Aschermittwoch wieder alles
vorbei ist, für den RSC Cronen-
berg und „FÜHLBAR fit“ geht’s
jetzt erst richtig los.
Aus dieser Nummer kommen bei-

de nicht mehr raus, ob online oder
(hoffentlich) wieder in einer vollen
RSC-Halle, es muss eine 2. Cro-
nenberger Karnevalssitzung geben
– „wehe, wenn nicht…“, machte
jedenfalls ein Online-Jeck im Chat
schon einmal „leicht“ Druck…!

Stilecht in der rot-weißen Uniform der Bergischen Garde, die sie
mit gegründet haben: Dominik Capozzoli und Sven Steup (re.).

Screenshot YouTube

Cronenberger Prunksitzung Zuschauer von
Norddeutschland bis Niederbayern und
Forderungen nach einem Karnevalszug
durchs Dorf und einer Wiederholung.

Cam-Blick ins Küken-Nest

Der Stadtverband Wuppertaler Rassegeflügelzüchter hat seine
„Kükencam“ alljährlich wieder aktiviert und mittlerweile hüpfen
schon viele flauschige Knäuel durchs Bild. Das bezauberte in der
Vergangenheit sogar schon im Atlantik: „Bin sehr gespannt, was
ab morgen da schlüpft“, lautete zum Beispiel ein Fan-Gruß von
der Insel Madeira. Ein Klick auf die „Kükencam“ lohnt sich auch
weiterhin, denn: „Der Kükenschlupf wird sich etwas ziehen, da
die Eier an unterschiedlichen Tagen eingesetzt wurden“, erklärt
der Cronenberger Uli Armbruster, der Vorsitzender des Stadtver-
bandes ist. Wer also einmal in das Dörper Schlüpfzimmer der Kü-
ken reinschauen möchte, kann dies im Internet unter der Adresse
rassegefluegel-wuppertal.de.

Foto: Uli Armbruster

Cronenberg. Singer, Songwriter
und Lieblingssongs gibt es dem-
nächst (noch) nicht bei einer wei-
teren Neuauflage des Cronenber-
ger Studiokonzertes (die CW be-
richtete). Am 27. Februar ist das
vielmehr bei der nächsten „Mixed
Music II“ aus der Lenneper Klos-
terkirche zu hören. Mit dabei ist ab
20 Uhr auch der Cronenberger
Musiker Oliver Hanf, der zusam-
men mit Sebastian Eichmeyer und
Gianni Bello Songs aus seinem
ersten Soloalbum „Hanfarbeit“
präsentieren wird. Darüber hinaus
sind an diesem Abend auch Wil-
liam Wahl und Ant Utama mit von
der Partie. Der Stream wird wieder
kostenlos angeboten, den Link gibt
es unter fb.me/e/1uk8oGhMm.

Klosterkirche
Oliver Hanf 

im Livestream

Südstadt Linienbus rollt gegen Hauswand
Zu einem kuriosen Un-
fall, bei dem es zum
Glück nur leicht Ver-
letzte gab, kam es am

Samstagmorgen letzter Woche in
der unteren Südstadt: Ein Linien-
bus krachte in der Straße Döppers-

berg in eine Hauswand.
Gegen 8.55 Uhr setzte sich der

auf dem Halteplatz neben dem
Wuppertal-Institut abgestellte Li-
nienbus plötzlich in Bewegung:
Der Bus rollte gegen eine Hausfas-
sade, eine Frau und ein Mann mit

einem Kinderwagen konnten sich
gerade noch in Sicherheit bringen.
In dem Wohnhaus selbst wurden
eine 22-Jährige und ein 20-Jähri-
ger durch herabstürzende Steine
leicht verletzt. Sie wurden zur Be-
handlung in ein Krankenhaus ge-
bracht.

Den Sachschaden schätzte die
Polizei auf etwa 40.000 Euro. Das
Verkehrskommissariat ermittelt
nun mithilfe eines Gutachters, wa-
rum sich der führerlose Linienbus
in Bewegung setzen konnte.

Gehölzschnitt
Sperrfrist naht

Wuppertal. Am 1. März beginnt
wieder die Sperrfrist für Gehölz-
schnitte. Nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz ist es verboten „Bäu-
me, Hecken, Gebüsch und andere
Gehölze vom 1. März bis 30. Sep-
tember über einen Formschnitt hi-
naus zu stutzen – etwa um brüten-
de Vögel zu schützen.

Wer gegen die gesetzliche Rege-
lung verstößt und angezeigt wird,
kann je nach Schwere des ange-
richteten Schadens mit einem
Bußgeld zwischen 50 und 5.000
Euro bestraft werden. Weitere In-
fos gibt es im Internet unter www.
wuppertal.de, für telefonische In-
formationen stehen Thomas Rie-
mey (5 63-26 22), Dirk Mücher (5
63-55 42) und Karin Blume (5 63-
46 05) zur Verfügung.
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JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

870 47 527

Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Küpper & Küpper
Die Genuss-Schmiede

Februar-Aktion
Wein aus der Pfalz
vom GutvonBeiden
Abholzeit:
samstags von 10.00 - 13.00 Uhr 
od. n. Vereinbarung

www.delikatessen-wein-shop.de
Unterdahl 24D •  42349 Wuppertal-Cronenberg

Tel.: 0173-5 44 99 49  

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Neuer Inhaber - neues Unternehmen - neue Nummer

Inh. Mehmet Aydemir

Hahnerberger Straße 15 - Cronenberg

Heißklingelnde Telefone in Dörper Salons zum Friseur-Restart am 1. März

Die Haare sind lang und die Friseur-Lust groß!
Nicht nur wer gerne die Haare schön hat, war
vergangene Woche bei der Ankündigung er-
leichtert, dass die Friseure ab 1. März wieder
öffnen dürfen: Nach dem Lockdown Mitte De-
zember sind bei vielen mehr als die Spitzen
fällig, wenn die Coiffeure ab übernächstem
Montag wieder zur Schere greifen dürfen.
Ebenso wie ein Friseur in Bayreuth, der bun-
desweit Schlagzeilen macht, weil er seinen
ersten Termin nach dem Lockdown auf Ebay
für den guten Zweck versteigert
(bis Redaktionsschluss lag die
Auktionssumme bei 421 Euro und
die Gesamtsumme  für die Tafel
Bayreuth sowie für Kinder in Not
bei 1.611,00 Euro), könnten auch
die Haarstylisten im CW-Land ihre
Termine meistbietend vergeben.
Salon Ana 
So vielen Kunden wie nur möglich
einen Termin zu geben und auch
länger zu machen, ist im Salon Ana
geplant: „Unsere ersten Kunden
haben schon am Tag vor der Bund-
Länder-Konferenz angerufen“, be-
richtet Sabrina Correll: „Unsere
Kunden freuen sich – sie haben
Lust und lange Haare“, lacht die
Mitarbeiterin von Ana Hausberger,
die unter Telefon 40 12 67 die Termine koordi-
niert.

Bis Mitte März ist der Terminkalender an der
Küllenhahner Straße 214 schon ziemlich voll –
für eine Lücke lohnt aber auf jeden Fall weiter
ein Anruf…!
Frisuren Lorenz
Brita Lorenz hat sich für einen anderen Weg
entschieden: Die Friseurmeisterin aus der He-
richhauser Straße 14 (Telefon 47 18 21) hat ei-
ne lange Liste mit allen Terminen erstellt, die
seit dem 16. Dezember ausfallen mussten: „Die
telefoniere ich nun der Reihe nach ab“, berich-
tet Brita Lorenz, dass das eine durchaus zeit-
aufwändige Angelegenheit ist: „Jeder hat
schließlich nach der langen Zeit was zu erzäh-
len.“ Jeder kommt dran, verspricht die Inhabe-
rin von Frisuren Lorenz.
Moda Capelli
Ebenso wie Brita Lorenz kritisiert auch Marcello
Ognibene die Wirtschaftshilfen des Staates.
Auch der Inhaber von „Moda Capelli“ hat noch
keinen Überbrückungs-Cent gesehen – das sei
hart, berichtet der Friseur von der Hauptstraße
19, die Kosten für den Salon oder privat liefen
ja weiter. Umso mehr freut sich Marcello Ogni-
bene auf den Re-Start: Gerade hatte Bundes-

kanzlerin Angela Merkel das Ende des Friseur-
Lockdowns verkündet, da klingelte bei „Moda
Capelli“ schon das Telefon (612 750 50) – und
steht seitdem kaum noch still: Die erste Woche
ist schon richtig voll, der Terminkalender bis
Ende März gut gefüllt – „das ist ein schönes Zei-
chen“, kündigt Marcello Ognibene Überstun-
den an: „Außer in meinem Salon wird man
mich in den ersten Tagen nicht mehr sehen…“
Frisuren Trint

Ähnlich sieht es bei Frisuren Trint an der Hah-
nerberger Straße 23 aus: Auch hier gingen un-
mittelbar nach Verkündung der Friseur-Locke-
rung die ersten Termin-Buchungen (Telefon 40
18 10) ein: „Wir sind zwei Tage nicht weg vom
Telefon gekommen“, berichtet Brigitte Trint. Sie
und ihr Mann Roger Trint haben zumindest für
die erste Woche Überstunden eingeplant, wo-
bei: Dass das Land noch keine Details zu den
Auflagen, unter denen ab 1. März wieder gear-
beitet werden darf, bekanntgegeben habe, er-
schwere die Re-Start-Planungen, kritisiert Bri-
gitte Trint. 
Hairstyle by Stephanie Schrader
Die Hängepartie im Hinblick auf die Beschrän-
kungen kritisiert ebenso Stephanie Schrader:
„Wenn man nicht weiß, wie viele Kunden in den
Salon dürfen, ist das natürlich ein Problem. “
Trotzdem ist auch an der Hahnerberger Straße
265 die Re-Start-Freude groß: Schon bevor die
Bund-Länder-Pressekonferenz beendet war,
gingen bei „Hairstyle by Stephanie Schrader“
die ersten Terminbuchungen ein – trotz verlän-
gerter Öffnungszeiten: Die Re-Start-Woche ist
voll, über die Hotline 01 70 / 745 12 56 kann
aber sicher eine Termin-Lücke ergattert wer-
den.

AS. HairDesign
„Wir werden hier die erste Woche zwölf Stun-
den pro Tag arbeiten – mindestens“, freut sich
Antje Stamm über bereits 400 Termine in ih-
rem Kalender – bis 20. März gibt es nur noch
wenige Lücken in dem Salon an der Berghau-
ser Straße 92: „Wir packen das, aber es wird
hart.“ Kaum ein gutes Haar lässt auch die Frie-
seurmeisterin an Berlin und Düsseldorf: Wa-
rum die Salons überhaupt schließen mussten,

ist Antje Stamm unerklärlich („Bei
uns ist nix passiert!“), Hilfsgelder
habe sie noch keine gesehen, das
notwendige Antragsformular sei
erst letzte Woche online geschaltet
worden: „Zum Glück habe ich ei-
nen Ehemann, der mich unter-
stützt, und einen hilfsbereiten Ver-
mieter“, zeigt sich die Inhaberin
von AS.HairDesign (Telefon 47 07
19) „happy“.
Ihr Friseurteam
Auch Angelika Kozminski (Telefon
739 58 44) fühlt sich bei ihren Pla-
nungen für den Re-Start vom Land
bislang im Stich gelassen – sie kal-
kuliert nun mit der bisherigen 10-
Quadratmeter-Regelung. Als „Kata-
strophe“ bezeichnet die Friseur-

meisterin von der Kemmannstraße 4 auch die
angekündigten Überbrückungshilfen – bei ihr
sei davon nichts angekommen. Umso dankba-
rer ist Angelika Kozminski für die 100.000-Euro-
Spende der Kreishandwerkerschaft für die Mit-
glieder der Friseur-Innung: „Das war direkt auf
dem Konto“, betont die Dörper Friseurin.

Viel Zeit zum Nachdenken über die Widernis-
se aus Düsseldorf und Berlin bleibt Angelika
Kozminski aktuell nicht: Nach der Restart-An-
kündigung war Telefonieren Trumpf – „ich bin
nicht mal mehr ins Nachthemd gekommen“,
freut sich die Friseurteam-Inhaberin – in den
ersten 14 Tagen nach dem 1. März ist an der
Kemmannstraße 4 kaum mehr ein Termin zu
bekommen…!
Salon Belezza
Gleiches gilt für den „Salon Belezza“: Auch an
der Rathausstraße klingelt bereits seit Mitt-
wochabend das Telefon – „und das ging prak-
tisch die ganze Woche so“, berichtet Romy Gut-
schmidt: Ihr Terminkalender ist bis Ende März
sehr gut gefüllt: Wer eine der noch freien Lü-
cken ergattern möchte, kann sein Glück unter
Telefon 47 63 08 versuchen: „Ich gebe alles, um
meinen Kunden gerecht zu werden“, verspricht
„Belezza“-Inhaberin Romy Gutschmidt.

Die Devise in der Krise:

Dorf-Shoppen
Helfen Sie den Einzelhändlern,

Restaurants und Vereinen 
durch den Corona-Lockdown!

cronenberger-woche.de/corona

Küpper Weine aus der Pfalz
Cronenberg. Leckere Tropfen gibt es in der Genuss-Schmiede von „Küp-
per & Küpper“: Im Februar sind Weine vom Gut von Beiden in der Pfalz
am Unterdahl 24d erhältlich. Bestellungen sind online unter delikates-
sen-wein-shop.de sowie telefonisch unter der Nummer 01 73 / 5 44 99 49
möglich. Die Abholung der Waren kann samstags zwischen 10 und 13
Uhr sowie nach Vereinbarung erfolgen.

Online zum neuen Boden
Wuppertal. Für Gewerbetreibende und Handwerker hat das LaminatDE-
POT weiterhin wie gewohnt geöffnet. Privatkunden können auf den „Click
& Collect“-Service zurückgreifen: Telefonisch unter der Nummer    2 57 17
70, über die Chat-Funktion auf laminatdepot.de sowie im Online-Raum-
planer erhält man alle wichtigen Informationen zum neuen Boden – fast
so gut wie bei einem „echten“ Besuch in der Filiale, verspricht man. 

Darüber hinaus wurde an der Uellenhahler Straße 408 eine Abholzone
eingerichtet, in der man die bestellten Waren kontaktlos erhält und bar-
geldlos bezahlen kann. Auf Wunsch wird aber auch kostenfrei geliefert.

Provision „fairteilen“
Ortsmitte. Mit einer Aktion zum Start ins neue Jahr wartet aktuell der
„Immobilienfreund“ auf: Bei Ulrich Freund und seinem Team an der
Hauptstraße 33 teilen sich nach der Gesetzesänderung von Dezember
2020 der Verkäufer und Käufer die Maklerprovision von 2,5 Prozent. Die
Aktion läuft bis zum 31. März 2021.

Weitere Infos gibt es online unter www.immobilienfreund.com sowie
natürlich telefonisch unter der Rufnummer 28 33 33 80.

Motorkraft für Rollladen
Solingen. Wer seine Rollladen auf einen Motorbetrieb umrüsten lassen
möchte, der kann sich an das Unternehmen Drews aus Solingen wenden.
Der Experte für Markisen, Rollladen, Vordächer und Reparaturen bietet
aktuell einen Rohrmotor inklusive Zeitschaltuhr und Montagekosten für
einen Komplettpreis von 400 Euro an. Für eine Funk-Funktion werden
noch einmal 80 Euro fällig. Der Neubezug einer vorhandenen Markise
schlägt mit 50 Euro pro Quadratmeter inklusive Montage zu Buche.

Weitere Informationen gibt es unter www.drews-sst.de sowie telefo-
nisch unter 02 12 / 2 49 00.
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen 

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: 
Die Wiese in Elberfeld

Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@t-online.de
www.schlosserei-kos.de

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.

M
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be
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

Sanitätshaus Beuthel

Neue Zeiten am Rathausplatz
Gut versorgt bleiben auch weiterhin
die Kunden des Sanitätshauses Beu-
thel – auch wenn sich nun die Öff-
nungszeiten der Cronenberger Filia-
le ändern. Seit dieser Woche ist im-
mer montags, dienstags und don-
nerstags von 8.30 bis 13 Uhr sowie
von 14 bis 17 Uhr am Rathausplatz 4
auf. Mittwochs und freitags entfällt
die Nachmittagsöffnung. Von Ende
März bis Anfang April wird die Dör-
per Beuthel-Filiale zudem moderni-
siert – nach Ostern soll sie dann in
neuem Glanz erstrahlen.

Ev. Johanneskirche

Wer malt mit für das Konzert?
Coronabedingt steht zwar noch kein
Termin fest, wer mag, kann jetzt be-
reits aktiv werden: Denn für das Fa-
milienkonzert „Von Märchen und
Legenden“ in der evangelischen Jo-
hanneskirche werden noch Bilder zu
verschiedenen Anlässen aus Dorn-
röschen und Schneewittchen ge-
sucht. Weitere Infos gibt es für klei-
ne und große Maler unter suedstadt-
web.de, pro Person dürfen gleich
mehrere Werke eingereicht werden.

Tierwelt Vollmer

Auch mit Lieferservice
Nicht nur im Ladenlokal in Unterkir-
chen 23 ist Tierfutter auch während
des Lockdowns erhältlich, die Tier-
welt Vollmer bietet zudem donners-
tags einen Lieferdienst an. Wer sich
Futter & Co. nach Hause bringen las-
sen möchte, sollte aber bis zum Frei-
tag zuvor unter Telefon 70 53 88 85
seine Bestellung aufgegeben haben.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

Auszeit in der Fastenzeit
Damit man in der Fastenzeit mal zur
Ruhe kommen und etwas Atem ho-
len kann, bietet die katholische Ge-
meinde Hl. Ewalde am heutigen
Freitag sowie am 26. Februar, am 5.,
12., 19. und 26. März jeweils um 18
Uhr eine „Auszeit“ in der Kirche an
der Hauptstraße 96 an. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, alle wichtigen
Informationen gibt es im Internet
unter www.hl-ewalde.de.

Gottfried Schultz

Kontaktloser Werkstatt-Service
Auf den bewährten Service des Au -
to hauses Gottfried Schultz müssen
Audi-, Škoda- oder VW-Fahrer auch
während des verlängerten Corona-
Lockdowns nicht verzichten. Zu den
üblichen Öffnungszeiten kann man
in den Werkstätten telefonisch, per
E-Mail oder im Internet unter www.
gottfried-schultz.de einen Termin
erhalten. Die Fahrzeugübergabe er-
folgt kontaktlos über die 24-Stun-
den-Annahme-Box. Wer einen Neu-
oder Gebrauchtwagen sucht, der
wird bei Gottfried Schultz ebenfalls
fündig. Eine Beratung kann via Tele-
fon, per E-Mail oder über eine Onli-
ne-Chat-Funktion erfolgen.

Neuer Chor Cronenberg

Musikalischer Videogruß
Unter der Überschrift „Gut, dass wir
einander haben“ hat unter der Lei-
tung von Kantor Martin Ribbe der
„Neue Chor Cronenberg“ einen mu-
sikalischen Gruß an seine „Fans“ auf
Video aufgenommen. Dieser ist auf
der Website der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg zu finden unter
www.evangelisch-cronenberg.de.

Taxi-Zentrale Wuppertal

Günstige Impfzentrum-Fahrt
Fahrgäste über 80 Jahre, die mit dem
Taxi zur Corona-Impfung fahren, be-
kommen bei der Taxi-Zentrale Wup-
pertal einen Rabatt von 5 Euro. Bei
der Bestellung unter der Telefon-
nummer 27 54 54 muss nur gesagt
werden, dass die Fahrt zum Impf-
zentrum geht. Zudem steht am
Freudenberg ein Taxi-Halteplatz für
die Rückfahrt zur Verfügung.

Bund der Steuerzahler

Widerspruch gegen Abwasser
Weil die Stadt Wuppertal den
höchs ten, rechtlich noch zulässigen
Zinssatz nutzt, um ihre Abwasserge-
bühren zu berechnen, ruft der
„Bund der Steuerzahler“ (BdSt) da-
zu auf, gegen die Bescheide über
die Abwassergebühren 2021 Wider-
spruch einzulegen. Ein entsprechen-
des Formular, damit man nach ei-
nem Urteil im vom BdSt angestreng-
ten Musterprozess profitieren kann,
gibt es im Internet unter der Adres-
se steuerzahler.de/nrw/abwasser.

DORF-SHOPPEN
Die Devise in der Krise

Betr.: Diverse Leserbriefe zum neuen Rad-
schutzstreifen auf der Berghauser Straße

Nach meiner Ansicht wäre bei den jeweiligen Ar-
gumentationen etwas mehr Sachlichkeit doch
sehr zweckdienlich. Die Argumente der beteilig-
ten Verkehrsteilnehmer  sind größtenteils auch
nachvollziehbar.  Dass die Radfahrer im Straßen-
verkehr oft durch nicht eingehaltenen  Sicher-
heitsabstand gefährdet sind, ist leider wahr.  

Jedoch möchte ich eines einmal erwähnen:  Es
ist zwar begrüßenswert, wenn dem Appell, das
Auto einmal stehen zu lassen, Folge geleistet
wird. Jedoch werden die Autos

nicht immer zum Vergnügen genutzt, sondern
man sollte auch an die Menschen denken, die
auch jede innerstädtische Strecke für Dienstleis-
tungen oder Lieferwege mit Kleintransportern
oder Lkw frequentieren müssen.  

Damit möchte ich nur anregen darüber nachzu-
denken, dass das Autofahren keineswegs immer
zum Vergnügen praktiziert wird.

Ferdinand Blome
Adresse ist der 

Redaktion bekannt

Radstreifen „Autofahren nicht 
nur zum Vergnügen…!“

Betr.: Wintereinbruch am 24.01.2021/„Heißer
Sonntag für die beiden Dörper Feuerwehren“,
CW v. 29.01.2021

Sonntagmorgen, 7 Uhr, stellen wir fest, dass der
Strom ausgefallen ist: Ein von der Schneelast
umgefallener Baum hat die oberirdische Strom-
zuführung durchtrennt. Ein Großteil der Häuser
in der Hatzenbecker Straße sitzen im  Dunkeln –
das sah nicht nach einem guten Sonntag aus,
denn draußen lag eine geschlossene Schneede-
cke.

Und dennoch war die Stromversorgung um 11
Uhr wiederhergestellt – das ist eine anerken-
nenswerte Leistung und soll nicht unerwähnt
bleiben. Wir danken dem Top-Entstörungsteam
der Wuppertaler Stadtwerke (WSW), dass es die
Stromversorgung in circa vier Stunden wieder
hergestellt hat, trotz widrigster Umstände.
Vielen Dank, liebe WSW, für diese tolle Arbeit!

Familie Zander
Hatzenbecker Straße 111

42117 Wuppertal

Schneebruch Ein Dank an das „Top-
Entstörungsteam der WSW!“

Bürgerbüro „Im Dorp
dringend wieder nötig“
Betr.: Ärger über derzeit ge-
schlossenes Bürgerbüro Cro-
nenberg

Ich bin 94 Jahre alt und wohne
in Cronenberg. Kürzlich wollte
ich einen neuen Personalaus-
weis beantragen. Das war nur
im Rathaus Barmen, Vohwinkel
oder in Ronsdorf möglich, wo-
hin ich nur mit dem ÖPNV kom-
me. Ich entschied mich für Letz-
teres. 

Meinen Antrag auf den neuen
Personalausweis konnte ich in
Ronsdorf stellen. Wenn er aber
fertig ist, kann er nur in Barmen
abgeholt werden. Was soll das?
Oder gilt die Abholung in Rons-
dorf nur für Bewohner des
Stadtteils?  Eine andere, ältere
Dame aus Ronsdorf, hat  ihre

Ausweis in Ronsdorf abholen
können. So geht es nicht weiter!
Hier müssen endlich die Be-
zirksvertretung  und auch der
CHBV mal durchgreifen, sodass
wieder Personalausweise in
Cronenberg beantragt und ab-
geholt werden können! Warum
ist unser Bürgerbüro überhaupt
geschlossen? Sind wir weniger
wert?

Ähnlichen Ärger erlebte ich
ebenso mit meinem Impfter-
min. Telefonisch war nichts zu
machen. Mein Sohn schaffte es
dann über das Internet. Wie sol-
len das ältere Bürger machen?
Was denken sich unsere Politi-
ker dabei? 

W. Schürmann, Adresse
ist der Redaktion bekannt

Leserbriefe

Am 23. September
steuerte Julian Kray
zum 4:0-Heimsieg sei-
nes Cronenberger SC

(CSC) gegen den TV Jahn Hiesfeld
ein Traumtor bei: Kray netzte eine
Flanke mit dem Rücken zum Tor
per Hacke ein – weil CSC-Vor-
stand Nico Sonnenschein das
„Sahneschnittchen“ mit der Kame-
ra festgehalten hatte, machte das
Kray-Kunststück anschließend
nicht nur viral auf der FuPa-Face-
book-Seite Furore.

Julian Kray erhielt auch eine Ein-
ladung ins „aktuelle sportstudio“.
Wie berichtet: In der ZDF-Sen-

dung  zog Julian Kray an der Kult-
Torwand aber gegen Eishockey-
Weltstar Leon Draisaitl den Kürze-
ren. Nun bescherte sein Kunststück
Julian Kray die nächste Chance:
Der Treffer des CSC-Spielers hatte
es ins Finale bei der Wahl zum
Amateur-Tor des Jahres des Fuß-
ball-Portals FuPa geschafft. 

Die Fußball-Fans in ganz
Deutschland waren dabei aufgeru-
fen, unter der Überschrift #ama-
teurtordesjahres online für ihren
Favoriten abzustimmen. Kurz vor
Ende war Julian Kray nicht
schlecht im Rennen: Unter den
neun Kandidaten rangierte er da

auf Platz 5.
N a c h d e m
die Abstim-
m u n g
w e g e n
möglicher
Manipula-
tionen je-
doch neu
g e s t a r t e t
w e r d e n
m u s s t e ,
ging Julian
Kray schließlich auf Platz 7 ins
Ziel. Amateur-Torschütze 2020
wurde Hasan Ramazanoglu vom
ASC Cranz-Estebrügge.

#amateurtordesjahres Julian Kray war 
bei der FuPa-Wahl mit Hacke-Tor im Rennen

Foto: (oka.)

Zwar hat sich der Vor-
stand in den letzten
Monaten rege telefo-
nisch oder schriftlich
mit den Abteilungslei-

tern ausgetauscht, doch nun war
beim SSV Germania 1900 eine ge-
meinsame Zusammenkunft am
Bildschirm an der Zeit. Vergange-
ne Woche lud Germania-Vorsitzen-
der Thomas Janssen zur Zoom-
Vorstandssitzung ein – und alle
Abteilungen waren mit mindestens
einer Person vertreten. 

Mit zehn Teilnehmern wurden die
Belange des Vereins behandelt und
ein Blick auf die hoffentlich baldi-
ge Wiederaufnahme des Sportbe-
triebs geworfen. Hier werden vor

allem mit Spannung die Entschei-
dungen der jeweiligen Verbände
der beiden Wettkampf-Sparten
Fußball und Tischtennis erwartet.
Im Mai wollen die Germanen ihre
verschobene Mitglieder-Versamm-
lung nachholen, bei der wichtige
Wahlen anstehen. 

Abmeldungen im Rahmen,
aber keine Neuanmeldungen

Natürlich dreht es sich bei dem
Zoom-Treffen auch um Geld. Ein-
bußen bei den Mitgliederbeiträgen
wegen Abmeldungen stehen dabei
den Ausgaben gegenüber, die wei-
terhin für die ÜbungsleiterInnen
und TrainerInnen geleistet werden.
SSV-Geschäftsführer Friedhelm
Bursian betont dabei, dass die 170

Abmeldungen im laufenden Ge-
schäftsjahr im Rahmen der vergan-
genen Jahre liege. Allerdings
konnte das Minus diesmal nicht
durch Neuanmeldungen kompen-
siert werden. Neu-Germanen, so
Bursian weiter,  sind in den zu-
rückliegenden zwölf Monaten aus-
geblieben. 

Bianca Schitter von der SSV-Vol-
leyballabteilung machte deutlich,
wie groß die Sehnsucht nach sport-
licher Gemeinsamkeit und die Lust
auf den Re-Start ist: „Alle sind
ganz heiß darauf, wieder gemein-
sam zu spielen!“ So hoffen die
Freudenberger, dass im Spiel- und
Sportverein bald wieder gespielt
und Sport betrieben werden kann.

SSV Germania Hoffnung auf Re-Start!
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Farbe durch 
Farbe bekennen!!!

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Hier #dorfschlemmen im Lockdown:

Alt Cronenberg

Abholung, Mo.-Fr., 11-18 Uhr 
Telefon: 47 89 69 80

Alte Wache

Abholung und Lieferdienst 
Do.-Di., 17-22 Uhr
Telefon: 4 95 84 81
Web: www.altewache.info

Bahnhof Burgholz

Abholen und Mitnehmen
Mi.-Sa. ab 12 Uhr, So. ab 11 Uhr
Telefon: 01 70 / 2 23 88 85
Web: www.bahnhof-burgholz.de

Cronenberger Imbiss-Stube

Abholung, So.-Fr., 11-21 Uhr 
Telefon: 47 49 83

Der Grund

„Take & Away“ – geöffnet: Mi.-Sa.
17-20.30, So. 12-14 & 17-20.30 Uhr
Telefon: 0 21 91 / 5 92 70 04
Web: www.der-grund.com

Döner Eck

Abholung, Mo.-Fr., 11-17 Uhr 
Telefon: 37 19 00 65
Web: fb.com/GoldKebab42349

El Greco

Abholung und Lieferdienst
Mi.-So., 17-23 Uhr
Telefon: 4 79 64 52
Web: www.elgreco.online

Gelper Hof

„Speiseplan to go“, Vorbestellun-
gen mindestens 24 Stunden zuvor
Telefon: 40 13 46
Web: www.gelperhof.de

Hauptgrill

Abholung und Lieferdienst
Mo.-Sa. 11-22 Uhr, So. 17-22 Uhr
Telefon: 2 47 25 44
Facebook: Hauptgrill Cronenberg

Haus Schnee

Abholung
Mi.-Di. 17-22 Uhr, So. 12-22 Uhr
Telefon: 47 30 04
Web: restaurant-haus-schnee.de

Hellas Grill-Pizzeria

Abholung und Lieferdienst
Di.-Sa. 11.30-22 Uhr, So. 16-22 Uhr
Telefon: 47 75 76

Indian Palace

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11.30-14.30 & 17-21.45 Uhr
Telefon: 69 57 46 89
Web: www.indian-thandoori.de

La Piazza

Abholung und Lieferdienst
Di.-So. 16-21 Uhr
Telefon: 8 97 92 50
Web: lapiazza-wuppertal.de

Landhaus-Café

Speisen sind rund um die Uhr im 
Selbstbedienungsschrank erhältlich
Telefon: 42 72 64
Web: www.haus-honigstal.de

Lecker im Biß

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11-22 Uhr
Telefon: 69 80 27 10
Web: lecker-imbiss-wuppertal.de

neuenhof1

Abholung und Lieferdienst
Mi.-Sa. 16-21 Uhr, So. 13-19 Uhr
Telefon: 69 55 83 01
Web: fb.com/neuenhof1

Pizzeria Fratelli

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11-22 Uhr
Telefon: 25 43 96 20
Web: via lieferando.de

Royal Grill-Pizzeria

Abholung und Lieferdienst 
Di.-So., 11.30-22 Uhr
Telefon: 39 37 57 46
Facebook: Royal Grill Pizzeria

Satzball Café-Restaurant

Abholung, Fr.-So. (Vorbestellung 
bis zum Vortag, 13 Uhr) 
Telefon: 01 51 / 64 50 35 22

Trattoria da Giovanni

Abholung, Di.-So. 17-21 Uhr
Telefon: 7 09 24 55
Web: fb.com/trattoria.daGiovanni1

Zur Crone

Abholung und Lieferdienst
Di.-So. 17-21 Uhr
Telefon: 75 85 83 00
Web: fb.com/ZurCrone.OliverKnop

DORF-SCHLEMMEN
Die Devise in der Krise

hauser Straße eine grausige Entde-
ckung gemacht: Die Gründer des
dortigen Wuppertaler Teddybären-
museums finden einen symbolisch
hingerichteten Teddybären auf.

Tanja Heinzes kriminalistische
Kunstfigur, die pensionierte Wup-
pertaler  Polit-Redakteurin und
ambitionierte Hobby-Detektivin
Mathilde Krähenfuß, nimmt die
Ermittlungen auf. Eine heiße Spur
führt sie zu der Edel-Prostituierten
Sabina Döring. Welches Geheim-
nis verbirgt die mysteriöse Frau,
deren bester Freund ein Halb-Wolf
ist…?

Mathilde Krähenfuß gerät in eine
grauenvolle Mord-Serie hinein:
Auch in der Dörper Filiale der
Metzgerei Kaufmann und schräg

Ein Mord in der CW-Redaktion…

Cronenberg. Es ist viel passiert in
21 Jahren seit Gründung der CW
und es galt in den zwei Jahrzehn-
ten über manchen Kriminalfall zu
berichten. Dass die beschaulichen
Räume unserer Redaktion selbst
zum Tatort werden würden, das ist
ein Novum: Getan wird in der
CW-Geschäftsstelle zwar viel,
aber ein Fall für die Kriminalpoli-
zei waren wir noch nie!

Dafür sorgt die Wuppertaler Au-
torin Tanja Heinze: In ihrem neuen
Krimiroman „Bärenmord“ wird
das beschauliche Cronenberg zum
Schauplatz einer Mord-Serie. Ih-
ren Anfang nimmt das Grauen aus-
gerechnet bei der CW: Die Nacht
zum Valentinstag ist finster, als
Polizeibeamte in den Räumen der
„Cronenberger Woche“ eine am
Stuhl des Chefredakteurs gefessel-
te Männerleiche auffinden – mit
einem Messer im Herzen. Und fast
zeitgleich wird auch in der Berg-

gegenüber im Fotostudio Hensel
werden im Abstand weniger Tage
weitere erstochene Männer gefun-
den – die Serie erstreckt sich
schließlich von Cronenberg bis
nach Velbert-Neviges…

„Bärenmord“ ist ein Krimi an der
Grenze zum Thriller – politisch,
unerwartet und mutig, zudem sehr
anspruchsvoll und philosophisch.
Dazu ist der neuste Krimi von Tan-
ja Heinze gewürzt mit einer Prise
Religion – ein Buch, welches man
nicht schnell vergessen kann, das
nach wie vor erschütterte CW-
Team ohnehin nicht…!

Tanja Heinze mit Teddybär „Körbis“, der auch schon im  Mittel-
punkt eines Heinze-Buches stand, vor der CW-Geschäftsstelle, die
in ihrem Krimi „Bärenmord“ zum Tatort wird.

Foto: (mue).

…zum Glück aber
nur im neuesten
Kriminalroman
von Tanja Heinze /
Die Wuppertaler
Autorin macht mit
ihrem neuen Buch
„Bärenmord“ 
Cronenberg zum
Schauplatz einer
Mord-Serie.

Autorin Tanja Heinze wurde 1975
in Wuppertal geboren. Nach ih-
rem Studium an der Bergischen
Universität lebt und arbeitet sie
bis heute in ihrer Heimatstadt.
Mit ihrem Kriminalroman „Bären-
mord“  veröffentlicht Heinze ih-
ren elften Roman. Er ist im Verlag
BoD erschienen und hat die ISBN
978-3-7528-0751-6. Das Buch ko-
stet 10,99 Euro und ist natürlich
auch bei der Buchhandlung Net-
tesheim im Dorf erhältlich.

Infos

menlogo) erledigt die Lebenshilfe
in ihrer eigenen Druckerei als zu-
sätzlichen Service. Unser Ziel ist
es, neue Kunden für den Holzbe-
reich zu gewinnen.“ 

Neue Kunden für hochwertige
Industrieboxen gesucht

Präzision, Stabilität und Einhal-
tung des Zeitplans/Kanban – was
mancher Außenstehende Men-
schen mit Behinderung nicht zu-
traut, ist in der Lebenshilfe-Werk-
statt durchaus möglich. Denn
hier gibt jeder – je nach Fähigkeit
und Begabung und mit spezieller
Förderung sein Bestes. Während
der eine Mitarbeiter das Kreuz
der Box mit Filz beklebt, arbeitet

Lebenshilfe Schreinerei mit 
Problemen wegen Schaeffler
Cronenberg. „Die drohende
Schließung des Wuppertaler Wer-
kes der Schaeffler Technologies
AG & Co. KG wird gravierende
Folgen für die Lebenshilfe Wup-
pertal haben“, sagt Uwe Meyer,
Prokurist und Leiter für Technik
und Vertrieb bei der Lebenshilfe.
Die Werkstätten für Menschen
mit geistiger Behinderung belie-
fern Schaeffler (früher FAG) seit
mehr als einem Jahrzehnt mit
hochwertigen Transportboxen, in
denen Wälzlager in die ganze
Welt verschickt werden. „Zu Spit-
zenzeiten im Jahr 2018 haben wir
66.000 Holzkisten für das Unter-
nehmen produziert“, berichtet
Rainer Speker, Werkstattleiter an
der Hauptstraße. 

Für die Herstellung der Boxen
steht am Lebenshilfe-Standort in
Cronenberg eine Produktionsflä-
che von mehr als 700 Quadrat-
metern und mehr als 1.000 Qua-
dratmeter Lagerfläche zur Verfü-
gung „Mit Schaeffler fällt unser
größter Kunde mit einem Jahres-
umsatz von über 700.000 Euro
weg“, erklärt Uwe Meyer. In der
Schreinerei arbeiten 21 Men-
schen mit Behinderung und acht
hauptamtliche Kräfte. „Jetzt ist
fraglich, wie wir unsere Schreine-
rei halten können“, berichtet
Meyer. „Unser Betrieb kann nicht
nur Apfelsinenkisten, sondern
auch hochwertige und komplexe
Industrieverpackungen und Bo-
xen produzieren. Das Bedrucken
der Boxen (zum Beispiel mit Fir-

der andere mit der Kreissäge
oder der CNC-Fräse. Schablonen
und behindertengerechte Um-
bauten unterstützen den Arbeits-
prozess. Meyer: „Wir stellen hier
sozusagen das iPhone unter den
Transportkisten her.“

Schaeffler wusste die Qualität
und Zuverlässigkeit zu schätzen:
In der Lieferantenbewertung er-
hielt die Lebenshilfe die Bestnote
A. Die Lebenshilfe-Werkstatt, zer-
tifiziert nach ISO 9001, ist zudem
zertifiziert nach der IPPC-Norm:
Dieses internationale Pflanzen-
schutzübereinkommen soll das
Einschleppen von Krankheiten
und Schädlingen zum Beispiel in
Holz verhindern.

Mitarbeiter der Lebenshilfe-Schreinerei arbeiten an einer der
hochwertigen Transportboxen für die Firma Schaeffler.

Foto: Lebenshilfe

Schuhreparatur
und Schlüssel

Ortsmitte. Während des aktuellen
Corona-Lockdowns hat auch der
Schuster und Schlüsseldienst „Mr.
Bal“ an der Hauptstraße 18 mon-
tags bis freitags durchgehend in
der Zeit von 10 bis 18.30 sowie
samstags bis 13 Uhr geöffnet. 
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Metzgerei

Das Käseland

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Obst & Gemüse
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Mini-Gurken
aus Holland

top Qualität
Klasse I

je Stück

-.59

Helle Trauben
aus Südafrika

Sorte: Thompson 
Seedless 

kernlos
Klasse I

je 1 kg

3.99

Angebote gültig vom 22.02. - 27.02.2021

 Elsässer 
Winzerkäse 
französischer 

Weichkäse
50 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.39

Bayerischer
Butterkäse

deutscher halbfester
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

37 % gespart

-.75

Kaltbach Gruyère
schweizer Hartkäse

49 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g

 29 % 
gespart

2.49

Steinhaus 
Krustenbraten 

mit goldbraun 
gebackener Kruste, 

schonend gegart
je 100 g 

25 % gespart

1.49

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

je 100 g

-.99

 Frische 
Stielkoteletts

vom Schwein,
ideal für Pfanne 

oder Grill
je 100 g

26 % 
gespart

-.59

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.69

Frisches 
Grillhähnchen

 natur oder 
grillfertig gewürzt

HKL A, je 1 kg
27 % 

gespart

3.99

Beinscheibe 
vom Jungbullen
 für eine kräft ige 

Suppe
je 100 g

-.79

Zimmermann 
Kalbsleberwurst 

„Die Echte“ 
mild-aromatischer, 

cremiger Geschmack 
und milde Räucherung

je 100 g

1.69

 Original 
Heidekatenschinken

von Basedahl
8-10 Wochen trocken 

gesalzen, im 
Kaltrauch in 

Vollendung gereift 
je 100 g

3.49

Frisches 
Schweinemett

 lecker gewürzt
 je 100 g 

-.69

 Frische Phina „Die Feine“ 
Putenbrust, Putenschnitzel  

oder Putengulasch
  durch die Maisfütterung 

erhält dieses Fleisch 
einen sehr feinen 

Geschmack
je 100 g

1.49

Milram 
Müritzer Scheiben 

und weitere Käsesorten 
je 125 g - 150 g 

Packung 
(100 g ab -.99)

25 % gespart

1.49

Zott 
Sahnejoghurt 
diverse Sorten 
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.22)

49 % gespart

-.33

Philadelphia
Frischkäse

diverse Sorten
je 140 g - 

200 g Becher
(100 g ab -.44)

41 % gespart

-.88

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 4.11)

bis 40 % gespart

1.79

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 2.21)

bis 40 % 
gespart

1.99

 Melitta 
Bella Crema

la Crema oder
Speciale

diverse Sorten
je 1.000 g Beutel
31 % gespart

8.88

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

 Maggi 
5 Minuten Terrine 

oder Asia Noodle Cup
diverse Sorten

je 41 g - 75 g Becher
(100 g ab 1.05)

34 % gespart

-.79

 Tassimo
 diverse Sorten

je 89.6 g - 
332 g Packung

(1 kg ab 10.51)

30 % gespart

3.49

Melitta 
Auslese

diverse Sorten
je 500 g Packung

(1 kg 6.98)

39 % gespart

3.49

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Caps
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.21)

4.29

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

33 % gespart

1.99

 Ferrero 
nutella 

450 g + 50 g GRATIS =
je 500 g Glas

(1 kg 3.58)

38 % gespart

1.79

De Beukelaer
 Prinzen Rolle 
+ 50 g GRATIS =
je 352 g - 450 g 

Packung
(1 kg ab 2.47)

26 % gespart

1.11

 Gliss Kur Shampoo 
oder Spülung 
diverse Sorten

je 250 ml / 200 ml 
Flasche 

(100 ml -.64 / -.80)

33 % gespart

1.59

Jules Mumm oder 
Jules Mumm Fruity

 diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.92)

26 % gespart

3.699.99

SKYY Vodka 
40 % vol. 

je 0.7 l Flasche
(1 l 14.27)

Warsteiner 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Steinsieker 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)  

5.49

 Schweppes 
Limonaden oder

Bitterlimonaden 
diverse Sorten

je 1 l PET-Flasche
(-.15 Pfd.) 

28 % gespart

1.29

 Haaner Felsenquelle 
Mineralwasser

je Sixpack 6 x 0.75 l
PET-Flaschen

(1 l -.28 / 1.50 Pfd.)  

2.49

Rockstar 
Energy Drink 
diverse Sorten 

je 0.5 l Dose 
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.88

Coca Cola
diverse Sorten 

je 10 x 0.33 l Dosen
(1 l 1.15 / 2.50 Pfd.)

45 % gespart

3.79

Rotwild 
Dornfelder 

Weine
aus Deutschland
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.32)

38 % gespart

2.492.99

 Bitburger Bier
diverse Sorten 

je Sixpack 6 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.51 / -.48 Pfd.) 

30 % gespart
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